
Ausstellung im Neuberin-Museum ab 29. August:

KUNST IN DER SCHULE - IMPULSE. 
Jahrgangsübergreifende Kunst-Ausstellung 

der Schüler der Weinholdschule  Oberschule
(Bild: Vanessa Muck: „I love Reichenbach“)
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Baustellen
Im Rahmen der Hochwasserschaden-
b e s e i t i g u n g s m a ß n a h m e  z u r 
Wiederherstel lung des Mylauer 
Marktplatzes, der Marktstraße und des 
Heubnerrings ist die Straße Heubnerring 
soweit hergestellt, dass Anfang August 
der Asphalteinbau erfolgte. Danach 
war der Heubnerring wieder befahrbar. 
An den Gehwegen wird allerdings noch 
gearbeitet. Im Bereich vor der Brücke über 
die Göltzsch gibt es noch eine halbseitige 
Straßeneinengung. 
Die Straße Markt erhielt ebenfalls Asphalt, 
konnte aber danach nicht für den Verkehr freigegeben werden, da noch gearbeitet wird. Hier wäre die Sicherheit der 
Verkehrsteilnehmer stark gefährdet. Die Straßenbauarbeiten im Ortsteil Mylau liegen im Zeitplan. Dieser sieht vor, 
dass am 30. September alle Beschilderungs- und Markierungsarbeiten abgeschlossen werden. 

Heubnerring und Marktplatz in Mylau

Foto: B. Meyer

Fußgängerbrücke zum 
Parkhaus erneuert

Gehwegbau auf der Marienstraße

Die Fußgängerbrücke, die den Zugang zum 
Parkhaus Marienstraße vom Park des Friedens 
aus ermöglicht, wurde saniert. 
Seit 10. August ist sie erneuert und wieder 
begehbar. 
Sämtliche Beton– und Stahlkonstruktionsteile 
wurden behandelt. Außerdem sanierte man 
die Brückenauflager. Die Geländer- und 
Stahlkonstruktion wurden gestrahlt, repariert 
und beschichtet. 
Außerdem wurden die Holzbohlen des 
Brückenbelags aufgearbeitet bzw. erneuert und 
deren Unterkonstruktion ausgetauscht. 
Das Geländer an beiden Seiten der Brücke ist 
auf 1,10 Meter angehoben. 
Im Zuge der Malerarbeiten wurde die 
Beschichtung der Stahlteile angeschliffen, 
gereinigt sowie mit einem neuen Anstrich 
versehen.

Fotos (2): H. Keßler

Im Jahresverlauf werden die Schäden des 
letzten Winters beseitigt. 
Auf dem Foto sind die Arbeiten zur 
großflächigen Ausbesserung des Gehweges 
auf der Marienstraße, stadtauswärts linksseitig 
zu sehen. Mit ca. 400 m² ist dies die größte 
flächige Flickung im Rahmen der Beseitigung 
der Winterschäden. 
Im Haushaltsplan der Stadt stehen für 
Straßen- und Gehwegreparaturmaßnahmen 
90.000 Euro in diesem Jahr zur Verfügung.   
Zum großen Teil erfolgt sind bereits 
Schmierflickungen. Hierbei werden kleinere 
Löcher mit Asphalt ausgefüllt. Bisher wurden 
rund 62 Tonnen Bitumen verarbeitet. Außerdem werden defekte Tageswassereinläufe instand gesetzt. 
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Nachruf

Die Nachricht vom Tod unserer langjährigen Mitarbeiterin, Frau

Kerstin Thomä
hat uns tief erschüttert.
Wir haben eine engagierte, hilfsbereite, gewissenhafte Mitarbeiterin und gute Kollegin verloren, 
die überall wo sie wirkte, ihre Spuren hinterlassen hat. 

Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die Kerstin Thomä kannten und schätzten, werden 
sie nicht vergessen und ihr stets in Ehren gedenken. Es bleibt eine große Lücke, die wir mit 
Erinnerungen und Gedanken füllen, aber niemals schließen können.

Unser tiefes Mitgefühl gilt ihren Angehörigen.

Reichenbach, im August 2017

Raphael Kürzinger                                    Susann Böhm
Oberbürgermeister                                    Vorsitzende Personalrat
der Stadt Reichenbach

Streiflichter
700 Jahre Oberreichenbach

White Dinner

Freibadfest

Viele Oberreichenbacher waren am 15. Juli dem Aufruf von Scheunenwirt Frank Wirth gefolgt. 
Sie hatten eigene Aktivitäten vorbereitet oder andere bei ihren Angeboten unterstützt. Die 
Festmeile zwischen Mosraberg und Freibad 
hielt Mitmach-Möglichkeiten, Angebote zum 
Schauen und Kaufen oder kulinarische Genüsse 
bereit. Tausende Besucher kamen, schauten, 
probierten, machten mit und blieben bis in die 
späten Abendstunden in Oberreichenbach. Von 
Ponyreiten über Vorführungen der Freiwilligen 
Feuerwehr und Technischem Hilfswerk, 
Bastelangeboten, eine extra Pilzberatung bis 
hin zur Cocktailbereitung waren alle Stände 
dicht belagert. Außerdem ist das Buch „Unser 
Oberreichenbach“ erschienen.

Bei 21 Grad Wassertemperatur und 19 Grad 
in der Luft trauten sich nur wenige zum 
Freibadfest am 15. Juli ins Wasser, aber 
viele der Oberreichenbach-Besucher wollten 
einen Blick ins Freibadgelände werfen. Die 
Mitmachaktionen des Vogtland-Radio im 
Rahmen der Badespaßtour kamen trotzdem 
gut an. Auch am Wasserrutschenwettbewerb 
nahmen weniger Kinder teil. Foto: Simon 
Traeger siegte in seiner Altersklasse. Gewonnen 
haben auch Selina Stark, Ramon Seidel, Josie 
Rößler und Alena Fertich. Auch 2017 wurde 
der Rutschenrekord über 8,11 Sekunden aus 
dem Jahr 2011 nicht geknackt.

Zur zweiten Auflage des „White Dinner“ 
fanden sich am 15. Juli fast 100 Teilnehmer 
im Park der Generationen ein, um zu essen, 
zu entspannen und zu erzählen. Bei weißer 
Dekoration und Kleidung hatten besonders 
kreative Köche(innen) auch weißes Essen 
auf die Tische gezaubert. Die Organisatoren, 
die Kreativträumer, planen schon die dritte 
Auflage im kommenden Jahr.

Fotos (4): C. Steps W
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! Pop-Up-Store-Premiere in Reichenbach
Vom 27. bis 29. Juli hatten in der 
Zenkergasse Pop-Up-Stores (englisch to 
pop up = plötzlich auftauchen) geöffnet. 
Foto links: Organisator Ralf Schaller, 
Kathleen Schaller, der ehrenamtliche 
stellvertretende Bürgermeister Professor 
Peter Tillack und Wirtschaftsförderer Tobias 
Keller zur Eröffnung. Vom Designmöbelshop 
über die Galerie großArtig bis zur 
Zigarrenmanufaktur Dresden gab es in 13 
Läden viel zu sehen, zu probieren und zu 
kaufen. Gut angenommen wurden auch alle kulinarischen und musikalischen Angebote. 
Eine wirklich gelungene Premiere, die Reichenbach bereichert hat.

Ein neues Spielgerät an der Zwickauer Straße
Die Wohnungsbaugesellschaft Reichenbach 
mbH hat einen neuen Spielplatz, direkt 
hinter Forbrigers Café „Süß trifft herzhaft“ 
errichtet. Die Kinder der Vorschulgruppe der 
Kindertagesstätte „Goldene Kindersonne“ 
haben den Kletterturm mit Rutsche und 
weiteren Spielmöglichkeiten am 07. August 
eingeweiht. Der Platz ist in Sichtweite 
des Cafés und wertet gleichzeitig das 
Wohngebiet auf.

Beginnertage

Am 09. und 10. August konnten sich die Schüler 
der fünften Klassen der Weinholdschule und 
der freien Schule Futurum die Jugendzentren 
spielerisch erobern. Gestartet wurde an 
der Schule. Der Weg führte über einen GPS 
gestützten Rätselparcours zu den Jugendzentren 
JAM, Lila Pause und abschließend zum 
Jugendzentrum Moskito. Am Weg lagen 
Stationen, an denen die Schüler Rätsel lösen und 
so die Koordinaten zum nächsten Punkt erhalten 
haben. Auch an der Graffiti-Wand im Hof des 
Jugendclubs Lila Pause waren Koordinaten zu 
finden (Foto). Die Kinder waren u.a. im Rathaus 
und erfuhren dort etwas zum Alltagsgeschäft von 
Stadtrat und Verwaltung sowie im Gelände der 
Feuerwache Reichenbach.
Das Projekt wurde von den Reichenbacher 
Jugendzentren initiiert. Die Schüler der fünften 
Klassen hatten einen spannenden Tag in den 
Jugendzentren.
Ziel des Projektes war es, Kindern und 
Jugendlichen die Einrichtungen und Angebote 
der Offenen Jugendarbeit nahe zu bringen. 
Einige Kinder besuchten die Jugendzentren 
gleich danach wieder. Fotos (5): H. Keßler W
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Der Oberbürgermeister gratuliert den Jubilaren, die  im Zeitraum vom 22. Juli bis zum 25. August 
 ihren 70., 75., 80., 85., 90., 95. und  jeden weiteren Geburtstag begangen haben

22.07.	 Frau Brigitte Eckhardt	 zum   80.
	 Frau Christa Friele	 zum   95.
	 Frau Jutta Stelter	 zum   80.
23.07.	 Frau Gerlinde Wersig	 zum   75.
24.07.	 Frau Maria Härtel	 zum   75.
	 Frau Julia Hummel	 zum   75.
	 Herrn Harald Rolf Schlosser
			   zum   85.
25.07.	 Herrn Werner Langer	 zum   80.
26.07.	 Frau Lore Haubenreißer	 zum   80.
	 Herrn Claus Kowalzik	 zum   70.
	 Herrn Egon Kreßmer	 zum   80.
	 Frau Helga Neumann	 zum   80.
	 Herrn Hubertus Reißmann	 zum   80.
	 Frau Renate Wild	 zum   80.
27.07.	 Herrn Kurt Günter	 zum   80.
	 Frau Ingeburg Hochberger	 zum   90.
28.07.	 Frau Ingrid Hecker	 zum   75.
29.07.	 Frau Frigga Kalich	 zum   70.
	 Herrn Thomas Schmidt	 zum   70.
30.07.	 Frau Anni Hohberger	 zum   80.
	 Herrn Eberhard Holz	 zum   80.
	 Herrn Anton Kasper	 zum   80.
	 Frau Waltraute Rudert	 zum   90.
	 Frau Elfriede Thoß	 zum   95.
31.07.	 Herrn Hans-Jürgen Quandt	zum   75.
	 Frau Margot Vogel	 zum   70.
02.08.	 Frau Christine Hochmuth	 zum   70.
	 Frau Annette Schröder	 zum   90.
	 Frau Edelgard Wurzbacher	 zum   70.
03.08.	 Frau Gertrude Lenk	 zum   80.
04.08. 	 Frau Helga Junker	 zum   85.
	 Frau Beate Kluge	 zum   85.
	 Frau Erika Wolff	 zum   75.
05.08.	 Frau Andrea Nobis	 zum   70.
	 Frau Monika Popp	 zum   70.
	 Herrn Walter Scheinfuß	 zum   85.
06.08.	 Herrn Horst Schmalfuß	 zum   90.
07.08.	 Herrn Hans-Jürgen Dähler	 zum   70.
	 Frau Brigitte Grellmann	 zum   70.

	 Frau Doris Groschopf	 zum   75.
	 Frau Christa Günl	 zum   75.
	 Frau Regine Scholz	 zum   80.
08.08.	 Frau Ilona Albert	 zum   75.
	 Frau Helga Hötzel	 zum   80.
	 Frau Marianne Lore Emmi Miksch		
			   zum   80.
09.08.	 Frau Monika Janz	 zum   70.
	 Frau Renate Staffe	 zum   75.
10.08.	 Frau Antje Fischer	 zum   75.
	 Herrn Hans-Dieter Roßig	 zum   75.
11.08.	 Frau Irene Hartung	 zum   80.
12.08.	 Frau Gisela Eichhorn	 zum   75.
	 Frau Edla Hauer	 zum   70.
	 Frau Birgit Muck	 zum   70.
	 Herrn Horst Röder	 zum   70.
	 Herrn Günter Kurt Walther	zum   85.
	 Frau Brunhilde Wohlfahrt	 zum   80.
13.08.	 Herrn Helmut Fiedler	 zum   70.
	 Frau Marga Jähne	 zum   85.
	 Herrn Ralf Zickert	 zum   75.
14.08.	 Herrn Lothar Bachmann	 zum   85.
	 Herrn Manfred Kühlein	 zum   80.
	 Herrn Joachim Rietsch	 zum   70.
15.08.	 Frau Renate Reinhold	 zum   75.
	 Herrn Johannes Werner	 zum   80.
16.08.	 Herrn Jürgen Goller	 zum   70.
	 Herrn Wolfgang Knüpfer	 zum   70.
	 Frau Helga Walter	 zum   80.
	 Frau Brigitte Woyte	 zum   80.
17.08.	 Frau Ursula Eichler	 zum   85.
	 Frau Hannelore Röder	 zum   75.
	 Herrn Dr. Friedrich Selbmann
			   zum   80.
	 Frau Christine Weidauer	 zum   75.
18.08.	 Frau Walli Deckert	 zum   80.
	 Herrn Helmut Schimko	 zum   70.
	 Frau Roswitha Schulz	 zum   75.
19.08.	 Herrn Klaus Leibnitz	 zum   70.
20.08.	 Frau Monika Kummer	 zum   75.

	 Frau Renate Seidel	 zum   75.
23.08.	 Frau Renate Jänsch	 zum   70.
	 Herrn Manfred Merlack	 zum   80.
	 Frau Brigitte Peltsch	 zum   70.
	 Herrn Christian Reiher	 zum   70.
	 Frau Ilse Schneider	 zum   90.
	 Herrn Egon Weinhardt	 zum   70.
25.08.	 Frau Hilde Tesch	 zum   85.

Impressum:
Herausgeber: Reichenbacher Media Agentur
Druck: Riedel Verlag & Druck KG, Chemnitz, 
OT Röhrsdorf
Verantwortlich für den amtlichen und redaktionel-
len Teil ist Oberbürgermeister Raphael Kürzinger.
Verantwortlich für den Anzeigenteil ist die 
Reichenbacher Media Agentur, 
Werner Heidemann, Weststr. 26,
Tel./Fax: 03765 12625; 
E-Mail: rcmediaagentur@t-online.de 
Für die Informationen der Kirchen, Gemein-
den und Vereine sind die jeweiligen Träger 
selbst verantwortlich.
Redaktion: Heike Keßler, Stadtverwaltung 
Reichenbach, Markt 1, 08468 Reichenbach, 
Tel. 03765 524-1012, Fax: 03765 524-2002,
E-Mail: kessler@reichenbach-vogtland.de
Ein Anspruch auf Veröffentlichung besteht 
nicht. Die Redaktion behält sich vor, Beiträge 
zu redigieren und zu kürzen.
Erscheinungsweise: Vierzehntäglich, (16 
Ausgaben), kostenlos an alle erreichbaren 
Haushalte. Weitere Exemplare liegen im Bürger-
büro, Markt 7 sowie im Bürgerbüro Außenstelle 
Mylau, Reichenbacher Straße 13, zur kostenlo-
sen Mitnahme aus.
Auflagenhöhe: 14.000
Nächster Redaktionsschluss: Montag, 18.09.2017 
Erscheinung: Freitag, 29.09.2017

Herzlichen Glückwunsch!
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! Neu in Mylau: „Störtebeker-Piratenturm“

Am 17. August weihten Kinder der Kindertagesstätte „Mischka“ gemeinsam mit 
Oberbürgermeister Raphael Kürzinger (l.) und Ortsvorsteher Lutz Quellmalz auf dem Spielplatz 
an der Schützenstraße ein neues Spielgerät ein.
Der Piratenturm „Störtebeker“ mit einer Höhe von 5,30 Meter ersetzt ein 30 Jahre altes 
Spielgerät. Mit Aussichtsplattform in drei Meter Höhe, Seilbahn und Schaukel bietet der 
Piratenturm Spielmöglichkeiten für mehrere Kinder gleichzeitig.   
Das Spielgerät wurde durch die Stadtverwaltung Reichenbach von der Firma Spielplatzgeräte 
Mayer aus Altenmarkt an der Alz erworben und kostet ca. 8.500 Euro. Im Doppelhaushalt 
der Stadt Reichenbach stehen für 2017/2018 15.000 bzw. 10.000 Euro für den Ersatz von 
Spielgeräten auf den 27 Reichenbacher Spielplätzen zur Verfügung. Fotos (2): H. Keßler

Demnächst

Am Freitag, 25. August, findet 20:00 Uhr in der Trinitatiskirche ein Sommerkonzert im Rahmen des 
„Neues Festival Mitte Europa“ statt.
Das Festkonzert zum 400. Geburtstag Johann Rosenmüllers spielt das Ensemble 1684 unter der 
Leitung von Gregor Meyer. Mitwirkende sind Schüler der Musikschule Reichenbach, Musiker der 
Kantorei Oelsnitz sowie das Ensemble des Julius Mosen Gymnasiums Oelsnitz.

25. August: Sommerkonzert in der Trinitatiskirche

25. bis 27. August: Familienfest & Ballonglühen im Park der Generationen
Freitag und Samstag jeweils ab 14:00 Uhr bis 
00:00 Uhr, Sonntag von 11:00 bis 22:00 Uhr
25. August, 17:00 Uhr: Bühnenprogramm mit 
„Reichenbach tanzt“ (80er, 90er und Hits von 
heute), abends mit spektakulärer Lasershow
26. August, 17:00 Uhr: Bühnenprogramm unter 
anderem mit den drei Finallisten aus „Zwickau 
sucht den Superstar“; abends „Steppenwolf“ 
(Peter Maffay Double)
Am Samstagabend startet das Ballonglühen. 
19:00 Uhr werden die Ballons aufgebaut. Bei 
Einbruch der Dunkelheit, ca. 21.00 Uhr, beginnt 
das Ballonglühen.
27. August, 11:00 Uhr: Musikalischer 
Frühschoppen mit Tanz, den Rodewischer 
Schalmeien und großes Kinderland für Familien.

E i nge l aden  ha t  de r  v e rans t a l t ende 
Schaustellerbetrieb Walz verschiedene 
Fahrgeschäfte und Schausteller, wie Walzerfahrt, 
Kinderkarussells, Los- und Schießbuden. 
Für Verpflegung ist wieder bestens gesorgt. Der 
Eintritt ist frei.

30. August: 17. Reichenbacher 
Gesundheitstag

Das Thema des Gesundheitstages ist „Fit 
und gesund in den Herbst“. Von 10:00 
bis 14:00 Uhr finden auf dem Markt und 
der Marktstraße Gesundheitschecks und 
Vorträge, die sich alle mit dem großen 
Thema Gesundheitsfürsorge befassen, mit 
den verschieden Akteuren statt.

09. September: Reichenbacher 
Kartoffelfest

Vor mehr als 350 Jahren begann im Vogtland der 
Anbau der Kartoffel als Nahrungsmittel. Erste 
schriftliche Nachweise gibt es aus der Mitte des 
17. Jahrhunderts.
Am 09. September können sich die Besucher ab 
13:00 Uhr über die Kartoffel informieren, die 
leckeren Kartoffelgerichte kosten und natürlich 
auch die verschiedensten Sorten kaufen. 
Oberbürgermeister Raphael Kürzinger, Benedikt 
Lommer, Vorsitzender des Gewerbevereins, die 
amtierende vogtländischen Kartoffelprinzessin, 
der vogtländische Knollenring und Ulrich Gündel  
eröffnen das Fest.
Wieder gibt es verschiedene Wettbewerbe: 
Gesucht wird die schnellste Kartoffel-Biathlon-
Staffel und der schnellste Reichenbacher 
Kartoffelschäler.
Es gibt viel Musik, eine Modenschau in der 
Zwickauer Straße und Tanz. Am Abend spielt „New 
Age“, bekannt auch aus „The Voice Kids“,  u.v.m.
Zahlreiche Geschäfte starten tolle Aktionen.

13. September: 
Berufsorientierungsmarkt
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23. September: Hochhaus-
Treppenlauf

Am 13. September heißt es in der Zeit von 10:00 bis 
18:00 Uhr wieder „Abenteuer Beruf“ in der Sporthalle 
„An der Cunsdorfer Straße. An diesem Tag findet zum 15. 
Mal der Berufsorientierungsmarkt in Reichenbach statt.   
Mehr als 100 Unternehmen, Institutionen und 
weiterbildende Schulen aus dem Vogtland, Thüringen, 
Bayern und Sachsen stellen sich vor.
Von A wie Assistent im medizin-technischen Bereich bis 
Z wie Zerspannungsmechaniker erwartet die Besucher 
ein vielfältiger Branchenmix unter den Ausstellern. 
Informieren werden Unternehmen aus der 
Chemie- und Textilindustrie, aus den Bereichen 
Maschinenbau, Metallindustrie, Bau- u. Elektrohandwerk, 
IT-Branche, Automobilindustrie, Landwirtschaft 
oder Gaststättengewerbe. Wieder mit dabei sind 
Berufsausbildungen im Gesundheitswesen oder im 
Bereich der Krankenkassen. Neue Aussteller in 
diesem Jahr sind die Energietechnik Walter GmbH, 
Kursana Domizil, Vomat Produktions GmbH oder 
SYS TEC electronic GmbH.
Schülerinnen und Schüler, Eltern und Großeltern 
können sich über die verschiedensten Berufsrichtungen 
informieren, Kontakte knüpfen und mit den Vertretern 
der Unternehmen ins Gespräch kommen. Es besteht 
auch die Möglichkeit, sich über die Durchführung eins 
Praktikums zu informieren. 
Die Veranstaltung wird gemeinsam von der SAQ 
mbH Zwickau, Niederlassung Reichenbach, und der 
Stadtverwaltung Reichenbach organisiert. Bis zu 2.000 
infomieren sich jährlich über ihre künftige berufliche 
Zukunft.

Am 23. September ist es wieder soweit. Der 
Reichenbacher Hochhaus-Treppenlauf startet in seine 
5. Auflage. Dann gilt es wieder im „Haus Caroline“ in 
der Julius-Mosen-Straße 18 insgesamt 190 Stufen, 
verteilt auf zehn Etagen, in möglichst kurzer Zeit zu 
erklimmen. 30 Meter vor der Eingangstür erfolgt ab 
10:00 Uhr alle 60 Sekunden ein Start. Die Schnellsten 
werden nach nicht einmal 40 Sekunden die Zeitnahme 
in der obersten Etage ausgelösen. Die bisherige 
Bestzeit stammt aus dem Vorjahr und wird mit 35,88 s vom 
25-Jährigen Dustin Simon aus Greiz gehalten. Gewertet wird 
in verschiedenen Alterskategorien. Der Reichenbacher 
Hochhaus-Treppenlauf ist einer von 19 Läufen im 
Deutschen Towerrunning Cup 2017 und erfährt 
damit eine besondere Aufwertung. Neu ist, dass die 
Verantwortung für das Event von der Reichenbacher 
Wohnungsbaugesellschaft mbH (WOBA) an den 
neuen Ausrichter, die Regionale Aufbau- und 
Dienstleistungsgesellschaft Reichenbach/Vogtland 
mbH (RAD) gegangen ist. Am Ablauf der Veranstaltung 
wird sich nichts ändern. Bewährte Partner stehen der 
RAD weiterhin zur Seite. Die Teilnehmerzahl ist wieder 
auf 100 begrenzt. 
Jetzt heißt es also Anmelden. Das geht einfach 
auf der Webseite des LAV Reichenbach unter www.
leichtathletik-reichenbach.de.  Feuerwehren melden 
sich direkt bei der Event-Agentur Realitätsverlust 
unter info@realitaetsverlust.de an. 

Amtliches
Stadtverwaltung Reichenbach                                     

Stellenausschreibung
Die Stadtverwaltung Reichenbach beabsichtigt 
eine Stelle als

Staatlich anerkannte/r Erzieher/in 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt zu besetzen.

Wir suchen:
Eine zielstrebige, fachlich kompetente und 
belastbare Persönlichkeit
Ein hohes Maß an Engagement und Eigeninitiative 
sowie Durchsetzungsvermögen sind 
unabdingbar.

Zu Ihren Aufgaben gehören im Wesentlichen:
- Betreuung von Kindern der Altersgruppe 6 – 12 Jahren
-  Du rch füh ren  von  the rapeu t i s chen 
u n d  p f l e g e r i s c h e n  M a ß n a h m e n , 
Anwenden der Methoden systematischer 
Verhaltensbeobachtung
- Erarbeiten eines mittel- oder langfristigen 
Erziehungsplanes
- Zusammenarbeit mit Eltern, Schulen und 
anderen Kindereinrichtungen
- Durchführen der erzieherischen und 
förderpädagogischen Maßnahmen

Wir erwarten: 
- Abgeschlossene Berufsausbildung als 
staatlich anerkannte/r Erzieher/in oder adä-
quate Qualifikation als staatlich anerkannter 
Heilpädagoge
- Verantwortungsbewusstsein gegenüber Kindern 
und deren Eltern
- Erfahrung bei der Betreuungstätigkeit mit 
Kindern erwünscht
- Kontaktfreudigkeit im Umgang mit Kindern und 
Integrationsfähigkeit
- Interkulturelle Kompetenzen bzw. Bereitschaft 
sich diese anzueignen
- Bereitschaft zur flexiblen Arbeitszeitgestaltung
- Bereitschaft zum flexiblen Einsatz in den 
Kindereinrichtungen der Stadt Reichenbach
- Führerschein/PKW zum Erreichen des 
Arbeitsplatzes 
- Bereitschaft zur Qualifizierung
- Grundkenntnisse Englisch sind wünschenswert
- Fundierte PC-Kenntnisse (Word, Excel, Internet, 
Soziale Medien)

Wir bieten:
- Ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis mit 
einer Eingruppierung nach der Entgeltgruppe S 
8a TVöD-SuE
- Besetzung einer Teilzeitstelle mit monatlich 
variabler Arbeitszeit, d.h. Arbeitszeit in 
Anhängigkeit der zu betreuenden Kinderanzahl 
(i.d.R. 30 Stunden/Woche)
- Probezeit: 6 Monate

Bewe rbungen  r ichten  S ie  b i t t e  m i t 
tabellarischem Lebenslauf, Zeugnisabschriften, 
erweitertem Führungszeugnis nach § 30a 
Abs. 2 BZRG als Belegart OE, Impfstatus und 
Qualifizierungsnachweisen bis zum 22.09.2017 
an
Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland, 
Stabsstelle, Abt. Hauptverwaltung/ Personalwesen, 
Markt 1, 08468 Reichenbach im Vogtland, 
E-Mail: dahmen@reichenbach-vogtland.de

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister W
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Stellenausschreibung
Die Stadtverwaltung Reichenbach beabsichtigt für die städtischen 
Jugendeinrichtungen die Stelle 

Mitarbeiter/in städtische Jugendeinrichtungen
zum nächstmöglichen Zeitpunkt zu besetzen.

In den städtischen Jugendeinrichtungen werden Kinder und Jugendliche 
im Alter von 6-27 Jahren betreut. 

Wir suchen:

Eine zielstrebige, fachlich kompetente und belastbare Persönlichkeit
Ein hohes Maß an Engagement und Eigeninit iative sowie 
Durchsetzungsvermögen sind unabdingbar.

Zu Ihren Aufgaben gehören im Wesentlichen:

- Selbständige Übernahme des Betreuungsbereichs für die Altersgruppe 6-27 
Jahre einschließlich konzeptionelle Vorarbeiten, Programmentwicklung 
und Durchführung 
- Absicherung des allgemeinen Clubbetriebes im Rahmen des 
Dienstplanes
- Regelmäßige Elternarbeit, Kooperationen mit Schulen, Kindereinrichtungen 
und anderen Jugendeinrichtungen
- Eigenverantwortliche Durchführung von Veranstaltungen, Ausfahrten, 
Ferienfreizeiten und Evaluation mit Teilnehmern
- Beantragung und Abrechnung der dafür notwendigen finanziellen Mittel
- Erarbeitung pädagogisch langfristiger Ziele, die mit Einzelprojekten 
erreicht werden sollen

Wir erwarten: 

- Eine abgeschlossene Berufsausbildung als staatlich anerkannte/r 
Erzieher/in oder adäquate Qualifikation als staatlich anerkannte/r 
Heilpädagogin/Heilpädagoge, staatlich anerkannte/r Sozialarbeiter/in/
Sozialpädagoge/in oder Diplompädagoge/in mit der Studienrichtung 
Sozialpädagogik/ Sozialarbeit 
- Verantwortungsbewusstsein gegenüber Kindern und deren Eltern
- Kontaktfreudigkeit im Umgang mit Kindern und Jugendlichen
- Einschlägige Erfahrungen in der Kinder- und Jugendarbeit 
wünschenswert
- Interkulturelle Kompetenzen bzw. Bereitschaft sich diese anzueignen
- Fundierte PC- Kenntnisse (Word, Excel, Internet, Soziale Medien)
- PKW Führerschein
- Bereitschaft zur Qualifizierung
- Flexibilität bei der Arbeitszeitgestaltung (i.d.R. Mo.-Fr. zwischen 14:00 
und 20:00 Uhr), zum Teil Wochenendeinsätze möglich 
- Grundkenntnisse Englisch sind wünschenswert

Wir bieten:

- Ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis mit einer Eingruppierung 
nach der Entgeltgruppe S 8a TVöD-SuE
- Besetzung der Teilzeitstelle mit 30 Stunden wöchentlich
- Probezeit: 6 Monate

Bewerbungen richten Sie bitte mit tabellarischem Lebenslauf, 
Zeugnisabschriften, erweitertem Führungszeugnis nach § 30a Abs. 2 
BZRG als Belegart OE, Impfstatus und Qualifizierungsnachweisen bis zum 
22.09.2017 an
Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland, Stabsstelle, Abt. 
Hauptverwaltung/ Personalwesen, Markt 1, 08468 Reichenbach im 
Vogtland, 
E-Mail: dahmen@reichenbach-vogtland.de

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister

Stadtrat:
04. September, 09. Oktober, 06. November, 04. Dezember

Verwaltungsausschuss:
28. August, 25. September, 23. Oktober, 27. November

Technischer Ausschuss:
18. September, 16. Oktober, 20. November

Hinweis: Die Tagesordnung für die jeweilige Sitzung wird sieben Tage 
vor dem Termin der Sitzung auf der Internetseite der Stadt Reichenbach, 
unter www.reichenbach-vogtland.de/ Amtliche Bekanntmachungen der 
Stadt Reichenbach veröffentlicht.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind zu öffentlichen Sitzungen 
des Stadtrates und seiner Gremien sowie zu Ortschaftsratssitzungen 
herzlich eingeladen. Informationen zu allen Sitzungen: unter www.
reichenbach-vogtland.de/ Unsere Stadt/ Rat und Verwaltung/ 
Ratsinformationssystem

‚Änderungen vorbehalten!

Sitzungsplan Städtische Gremien - II. Halbjahr 2017

„Regionale Aufbau- und Dienstleistungsgesellschaft Reichenbach mbH“:

Der Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 
2016 und des Lageberichtes für das Geschäftsjahr 2016 der Regionalen 
Aufbau- und Dienstleistungsgesellschaft Reichenbach mbH liegt in der 
Zeit vom

04.09.2017 bis 15.09.2017

aus.
Der Bericht liegt von Montag bis Freitag in der Zeit von 08.00 bis 15.30 
Uhr im Zimmer des Geschäftsführers der RAD mbH, Wagnerstraße 21, 
08468 Reichenbach aus.

Heiko Knobloch
Geschäftsführer

Redaktionsschlüsse und Erscheinungstermine „Reichenba-
cher Anzeiger“ - II. Halbjahr 2017 
Öffentliche Bekanntmachungen, ortsübliche Bekanntmachungen 
und ortsübliche Bekanntgaben (amtliche Veröffentlichungen) der 
Stadt Reichenbach im Vogtland durch elektronische Ausgabe als 
„Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Reichenbach“ auf der 
Internetseite der Stadt, unter www.reichenbach-vogtland.de, 
veröffentlicht. 
Darüber hinaus erfolgen diese zusätzlich durch Einrücken in das 
amtliche Mitteilungsblatt der Stadt Reichenbach im Vogtland, den 
„Reichenbacher Anzeiger“. Die elektronische Form ist die authentische Form 
der Bekanntmachung. Als Tag der Bekanntmachung gilt die Veröffentlichung 
auf der Internetseite der Stadt, unter www.reichenbach-vogtland.de.
Städtische Gesellschaften, Verbände und Vereine, Kindertagesstätten oder 
Schulen sind angehalten, ihre Beiträge per E-Mail: kessler@reichenbach-
vogtland.de zur Veröffentlichung zu geben. Dabei ist unbedingt darauf 
zu achten, dass im Betreff neben der Inhaltsangabe auch der Absender 
erkenntlich ist.

Ausgabe	 Redaktionsschluss		  Erscheinungstag
	 (Montag)			   (Freitag)

11	 18.09.2017		  29.09.2017 
12	 09.10.2017 		  20.10.2017
13	 23.10.2017		  03.11.2017
14	 06.11.2017		  17.11.2017
15	 20.11.2017 		   01.12.2017
16	 04.12.2017		  15.12.2017

Änderungen vorbehalten!
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1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Wahlbezirke der 
Stadt Reichenbach im Vogtland wird in der Zeit vom 04. September 
2017 bis 08. September 2017 während der allgemeinen Öffnungszeiten 
	 Montag		  von 09:00 – 16:00 Uhr
	 Dienstag 		  von 09:00 – 18:00 Uhr
	 Mittwoch		  von 09:00 – 16:00 Uhr
	 Donnerstag	 von 09:00 – 18:00 Uhr
	 Freitag 		  von 09:00 – 13:00 Uhr
im Bürgerbüro der Stadt Reichenbach im Vogtland, Markt 7 in 08468 
Reichenbach im Vogtland für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme 
bereitgehalten. Der Zugang zum Bürgerbüro ist barrierefrei.
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu 
seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern 
ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von 
anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat 
er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder 
Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf 
Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, 
für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 51 Absatz 1 
Bundesmeldegesetz eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die 
Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen 
Wahlschein hat.
2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit 
vom 04. September 2017 bis 08. September 2017, spätestens am 08. September 
2017 bis 13:00 Uhr, im Bürgerbüro der Stadt Reichenbach im Vogtland, Markt 7 in 
08468 Reichenbach im Vogtland Einspruch einlegen. 
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden.
3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten 
bis spätestens zum 03. September 2017 eine Wahlbenachrichtigung. 
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt 
zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht 
Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. 
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen 
werden und die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt 
haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.
4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 166 – 
Vogtlandkreis durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum 
(Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen.
5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1. ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
5.2. ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist auf 
Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach § 18 Absatz 1 Bundeswahlordnung 
(bis zum 03. September 2017) oder die Einspruchsfrist gegen das 
Wählerverzeichnis nach § 22 Absatz 1 Bundeswahlordnung (bis zum 08. 
September 2017) versäumt hat.
b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der 
Antragsfrist nach § 18 Absatz 1 Bundeswahlordnung oder der Einspruchsfrist 
nach § 22 Absatz 1 Bundeswahlordnung entstanden ist.
c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die   
Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der   
Gemeindebehörde gelangt ist.
Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen 
Wahlberechtigten bis zum 22. September 2017, 18:00 Uhr, im Bürgerbüro 
der Stadt Reichenbach im Vogtland, Markt 7 in 08468 Reichenbach im 
Vogtland mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt werden. 
In elektronischer Form ist dies unter buergerbuero@reichenbach-vogtland.de mit Angabe 
von Name, Vorname, Anschrift und Geburtsdatum oder Wählerverzeichnisnummer 
möglich. Darüber hinaus stellt die Stadt Reichenbach im Vogtland einen Online-
Wahlscheinantrag über die Internetseite www.reichenbach-vogtland.de unter dem 
Link Wahlen zur Verfügung und dieser kann bis zum 21. September 2017, 09:00 Uhr, 
genutzt werden.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des 
Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich 
macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte 
Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tag vor der Wahl, 12:00 
Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus 
den unter 5.2. Buchstabe a bis c angegebenen Gründen den Antrag auf 

Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein 
Wahlberechtigter mit Behinderung kann sich bei der Antragstellung der 
Hilfe einer anderen Person bedienen.
6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,	
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, 
versehenen roten Wahlbriefumschlag und
- ein Merkblatt für die Briefwahl.
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen 
ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen 
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die 
bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat 
sie bei der Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu 
versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und 
dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass der 
Wahlbrief dort spätestens am Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht.

Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere 
Versendungsform ausschließlich von der Deutschen Post AG unentgeltlich 
befördert. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle 
abgegeben werden.

Reichenbach im Vogtland, den 07. August 2017

Raphael Kürzinger 
Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Reichenbach im Vogtland über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis 
und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum 19. Deutschen Bundestag am 24. September 2017
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Wahlbekanntmachung
1. Am 24. September 2017 findet die Wahl zum 19. Deutschen Bundestag statt. 
Die Wahl dauert von 08:00 bis 18:00 Uhr.

2. Die Stadt Reichenbach im Vogtland ist in 17 allgemeine Wahlbezirke 
eingeteilt. 
In der Stadt Reichenbach im Vogtland sind folgende Wahlräume barrierefrei:

Wahlbezirk		 Einrichtung und Anschrift

102		  Bildungswerk der Sächsischen Wirtschaft e.V. (BSW)
 		  Kirchplatz 7, 08468 Reichenbach im Vogtland

104		  Goethe-Gymnasium
 		  Ackermannstraße 7, 08468 Reichenbach im Vogtland

110		  Begegnungsstätte
 		  Nordhorner Platz 3, 08468 Reichenbach im Vogtland

112		  Jugendclub, Gemeindezentrum Friesen
 		  OT Friesen, Hauptstraße 18A, 08468 Reichenbach im Vogtland

116		  Grundschule
		  OT Mylau, Heubnerring 1, 08499 Reichenbach im Vogtland	 

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit 
vom 14. August 2017 bis 03. September 2017 übersendet werden, sind 
der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte 
wählen kann.
Die Briefwahlvorstände treten zur Zulassung der Wahlbriefe um 16:00 Uhr im 
Rathaus der Stadt Reichenbach im Vogtland, Markt 1, Raum 020, Raum 324 
und Grüner Saal (Raum 109), in 08468 Reichenbach im Vogtland zusammen. 
Die Ermittlung des Briefwahlergebnisses erfolgt ab 18:00 Uhr an gleicher Stelle.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, 
in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis 
oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. 
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten 
des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt.
Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der 
Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Partei, 
sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, bei anderen 
Kreiswahlvorschlägen außerdem des Kennworts und rechts von dem Namen 
jedes Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung,
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Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch dieser, und 
jeweils die Namen  der ersten fünf Bewerber der zugelassenen Landeslisten 
und links von der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.

Der Wähler gibt 
seine Erststimme in der Weise ab, 
dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in 
einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, 
welchem Bewerber sie gelten soll, 

und seine Zweitstimme in der Weise, 
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen 
Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, 
welcher Landesliste sie gelten soll.

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder 
in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet 
werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine 
darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende 
Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind 
öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des 
Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, 
in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises 
oder
b)  durch Briefwahl 
teilnehmen.

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom Bürgerbüro der Stadt Reichenbach 
im Vogtland, Markt 7 in 08468 Reichenbach im Vogtland einen amtlichen 
Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen 
Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im 
verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein 
so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass 
er dort spätestens am Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann 
auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich 
ausüben (§ 14 Abs. 4 Bundeswahlgesetz). Wer unbefugt wählt oder sonst 
ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, 
wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der 
Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 Strafgesetzbuch).

Reichenbach im Vogtland, den 07. August 2017

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister

Bekanntmachung über die Auslegung der 2. Tektur der Pla-
nunterlagen im Planfeststellungsverfahren zum Vorhaben
„Umsetzung der Hochwasserschutzmaßnahmen an der 
Göltzsch in Mylau, Komplex 2.2“ 
Vom 11.08.2017
I.
Für das oben genannte Vorhaben führt die Landesdirektion Sachsen als Anhörungs- 
und Planfeststellungsbehörde auf Antrag der Landestalsperrenverwaltung des 
Freistaates Sachsen, Betrieb Zwickauer Mulde/Obere Weiße Elster vom 2. Mai 
2013 unter dem Geschäftszeichen C46-0522/143 ein Planfeststellungsverfahren 
mit Umweltverträglichkeitsprüfung nach § 68 Absatz 1 und § 70 des 
Wasserhaushaltsgesetzes vom 31. Juli 2009 (BGBl. I S. 2585), das zuletzt durch 
Artikel 1 des Gesetzes vom 18. Juli 2017 (BGBl. I S. 2771) geändert worden ist, 
in Verbindung mit § 1 des Gesetzes zur Regelung des Verwaltungsverfahrens- 
und des Verwaltungszustellungsrechts für den Freistaat Sachsen vom 19. 
Mai 2010 (SächsGVBl. S. 142), das durch Artikel 3 des Gesetzes vom 12. 
Juli 2013 (SächsGVBl. S. 503) geändert worden ist sowie den §§ 72 ff. des 
Verwaltungsverfahrensgesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. 
Januar 2003 (BGBl. I S. 102), das zuletzt durch Artikel 11 Absatz 2 des Gesetzes 
vom 18. Juli 2017 (BGBl. I S. 2745) geändert worden ist und dem Gesetz über 
die Umweltverträglichkeitsprüfung in der Fassung der Bekanntmachung vom 24. 
Februar 2010 (BGBl. I S. 94), das zuletzt durch Artikel 2 Abs. 14b des Gesetzes 
vom 20. Juli 2017 (BGBl. I S. 2808) geändert worden ist, durch. 
Aufgrund einer umfangreichen Planänderung (2. Tektur) wird ein erneutes 
Beteiligungsverfahren gemäß § 22 Abs. 1 Satz 1 in Verbindung mit §§ 18 ff. 
des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung erforderlich.

II.
Gegenstand des Planfeststellungsverfahrens ist der hochwassersichere Ausbau 
eines Teilstücks der in der Ortslage Mylau verlaufenden Göltzsch im Bereich des 
gesamten Karl-Marx-Ringes bis zum Ketzelwehr (Fluss-km 7+051 und 7+350) durch 
die Errichtung von Böschungen und einer Hochwasserschutzmauer sowie durch die 
Aufweitung des Gewässerprofils. Im Rahmen dieses Ausbaus erfolgt der ersatzlose 
Abbruch des Brückenbauwerks „Obere Karl-Marx-Ring-Brücke“ bei Fluss-km 7+328 
sowie der Ersatzneubau eines zweiten Brückenbauwerks „Untere Karl-Marx-Ring-
Brücke“ bei Fluss-km 7+195. Zudem sind in dem Bereich naturschutzfachlich 
Kompensationsmaßnahmen in Form von gewässerbegleitenden Baum- und 
Strauchpflanzungen vorgesehen.
Das Vorhaben befindet sich im Landkreis Vogtlandkreis und betrifft die Städte 
Reichenbach, Ortsteil Mylau, und Netzschkau. Für das Bauvorhaben und die 
landschaftspflegerischen sowie naturschutzfachlichen Kompensationsmaßnahmen 
werden Flurstücke in den Gemarkungen Mylau und Netzschkau beansprucht. 
Im Ergebnis der bisher durchgeführten Anhörung und aufgrund der geänderten 
rechtlichen Anforderungen wurden umfangreiche Änderungen der Planung 
notwendig. So entfällt beispielsweise ein Großteil der ursprünglich zwischen den 
beiden Brücken vorgesehenen linksufrigen Hochwasserschutzmaßnahmen. Ebenso 
verbleit nunmehr die Mündung des Limbachs in ihrem derzeit bestehenden Zustand.
III.
Die geänderten Planunterlagen (Zeichnungen und Erläuterungen) liegen in 
der Zeit vom

Freitag, dem 1. September 2017 bis einschließlich
Montag, dem 2. Oktober 2017,

in der Stadtverwaltung Reichenbach, Markt 1, 08468 Reichenbach, 
Fachbereich 2 Bau und Stadtentwicklung, Abt. 65 Hoch- und Tiefbau / 
Öffentliche Einrichtungen, Zimmer 126
während der Dienststunden: 
	 Montag: 	 09:00 bis 12.00 Uhr und 13:30 bis 16:00 Uhr
	 Dienstag:	 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 16.00 Uhr
	 Mittwoch:	09:00 bis 12.00 Uhr 
	 Donnerstag:	09:00 bis 12.00 Uhr und 13:30 bis 17.30 Uhr
	 Freitag:	 09:00 bis 12.00 Uhr
zur allgemeinen Einsichtnahme aus.
Zusätzlich liegen die Planunterlagen in der Stadt Netzschkau öffentlich aus. 
Die Auslegung dort wird ebenfalls ortsüblich bekannt gemacht. 
IV.
1. Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt werden, kann 
Einwendungen gegen den Plan erheben. Zudem kann sich die betroffene 
Öffentlichkeit zu den Umweltauswirkungen des Vorhabens äußern.
Die Einwendungen und Äußerungen sind bis einen Monat nach Ablauf der 
Auslegungsfrist, das heißt

bis einschließlich Donnerstag, den 2. November 2017
bei der Stadtverwaltung Reichenbach, Markt 1, 08468 Reichenbach/Vgtl. oder
bei der Stadtverwaltung Netzschkau, Markt 12, 08491 Netzschkau oder
bei der Landesdirektion Sachsen, Altchemnitzer Str. 41, 09120 Chemnitz 

schriftlich (mit eigenhändiger Unterschrift) oder zur Niederschrift zu erheben. 
Sofern die Erhebung der Einwendung oder Äußerung bei der Landesdirektion Sachsen 
erfolgt, kann die Schriftform durch die elektronische Form ersetzt werden. In diesem 
Fall ist das elektronische Dokument mit einer qualifizierten elektronischen Signatur 
nach dem Signaturgesetz zu versehen. Der Zugang für elektronische Dokumente 
ist auf die Dateiformate .doc, .docx und .pdf beschränkt. Die Übermittlung des 
elektronischen Dokuments hat an die Adresse post@lds.sachsen.de zu erfolgen.
Es ist ausreichend, wenn die Einwendung oder Äußerung bei einer der oben genannten 
Stellen fristgemäß erhoben wird. Das Erheben von gleichlautenden Einwendungen 
oder Äußerungen bei jeder der oben genannten Stellen ist nicht erforderlich.
Die Einwendungen müssen zumindest den Namen sowie die volle Anschrift 
des Einwenders enthalten. Sie sollten den geltend gemachten Belang und das 
Maß der Beeinträchtigung erkennen lassen. Es wäre wünschenswert, wenn bei 
Eigentumsbeeinträchtigungen in den Einwendungen möglichst die Flurstücknummern 
und Gemarkungen der betroffenen Grundstücke angegeben werden.
Unberücksichtigt bleiben vor Beginn der Auslegung erhobene Einwendungen. 
Bei Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf Unterschriftslisten unterzeichnet 
oder in Form vervielfältigter gleichlautender Texte eingereicht werden (gleichförmige 
Eingaben), ist auf jeder mit einer Unterschrift versehenen Seite ein Unterzeichner mit 
Namen, Beruf und Anschrift als Vertreter der übrigen Unterzeichner zu bezeichnen. 
Anderenfalls können diese Einwendungen unberücksichtigt bleiben (§ 17 des 
Verwaltungsverfahrensgesetzes). Es können ferner gleichförmige Eingaben insoweit 
unberücksichtigt bleiben, als Unterzeichner ihren Namen oder ihre Anschrift nicht 
oder unleserlich angegeben haben.
Es wird darauf hingewiesen, dass keine Eingangsbestätigung erfolgt.
2. Mit Ablauf der oben genannten Einwendungs- bzw. Äußerungsfrist sind alle 
Einwendungen und Äußerungen ausgeschlossen, die nicht auf besonderen 
privatrechtlichen Titeln beruhen (§ 21 Abs. 4 Satz 1 des Gesetzes über die 
Umweltverträglichkeitsprüfung). Einwendungen wegen nachteiliger Wirkungen der 
Benutzung können später nur nach § 14 Absatz 6 des Wasserhaushaltsgesetzes W
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geltend gemacht werden (§ 119 Nummer 3 des 
Sächsischen Wassergesetzes).
3. Die rechtzeitig erhobenen Einwendungen, die 
rechtzeitig abgegebenen Stellungnahmen der 
anerkannten Vereinigungen sowie die Stellungnahmen 
der Behörden zu dem Plan sind in einem Termin zu 
erörtern (sogenannter Erörterungstermin). 
Der Erörterungstermin wird vorher bekannt gemacht. 
Grundsätzlich sind die Behörden, der Träger des 
Vorhabens, diejenigen, die Einwendungen erhoben 
oder Stellungnahmen abgegeben haben, von dem 
Erörterungstermin gesondert zu benachrichtigen. Sind 
außer der Benachrichtigung der Behörden und des 
Träger des Vorhabens mehr als 50 Benachrichtigungen 
vorzunehmen, so können diese Benachrichtigungen 
durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden.
Bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem 
Erörterungstermin kann auch ohne ihn verhandelt 
werden.
4. Kosten, die durch Einsichtnahme in die 
Planunterlagen, für die Erhebung von Einwendungen 
und das Vorbringen von Äußerungen, die Teilnahme 
am Erörterungstermin oder Vertreterbestellung 
entstehen, werden nicht erstattet.
5.  Über  die E inwendungen wird nach 
Abschluss des Anhörungsverfahrens durch die 
Planfeststellungsbehörde entschieden. Die Zustellung 
der Entscheidung über die Einwendungen kann durch 
öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden, wenn 
außer an den Träger des Vorhabens mehr als 50 
Zustellungen vorzunehmen sind.
V.
Die Landesdirektion Sachsen hat gemäß 
§ 5 Abs. 1 Nummer 3 des Gesetzes über die 
Umweltverträglichkeitsprüfung festgestellt, dass 
für das Vorhaben gemäß § 3 Absatz 1 Nummer 
2 und § 4 Absatz 1 Satz 1 des Gesetzes über die 
Umweltverträglichkeitsprüfung im Freistaat Sachsen 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. Juli 
2007 (SächsGVBl. S. 349), das zuletzt durch Artikel 
5 des Gesetzes vom 12. Juli 2013 (SächsGVBl. 
S. 503) geändert worden ist, in Verbindung mit 
der Nummer 2c) der Anlage 1 zum Gesetz über 
die Umweltverträglichkeitsprüfung im Freistaat 
Sachsen eine Verpflichtung zur Durchführung einer 
Umweltverträglichkeitsprüfung besteht.
Die Entscheidung über Zulässigkeit oder Ablehnung 
des Vorhabens ergeht nach Durchführung des 
Planfestste l lungsverfahrens mit  e inem 
Planfeststellungs- bzw. Versagungsbeschluss.
D ie  Vo rhabent r äge r i n  ha t  e inen  a l s 
Umweltverträglichkeitsstudie bezeichneten UVP-
Bericht mit Datum vom 28. Juli 2017 vorgelegt.

Als weitere entscheidungserhebliche Unterlagen sind 
vorgelegt worden:
- Beschreibung des Vorhabens – Erläuterungsbericht
- Zeichnungen/Pläne
- Bautechnische Nachweise

- Hydraulische Nachweise
- Grundstücksplan und –verzeichnis
- Bauwerksverzeichnis
- FFH-Verträglichkeitsstudie,
- Artenschutzfachbeitrag, 
- Landschaftspflegerischer Begleitplan 
- Fachbeitrag zur Richtlinie 2000/60/EG 
(Wasserrahmenrichtlinie) und
- Fischereifachliche Zuarbeit Fischereisachverständiger
Sie sind Bestandteil der ausliegenden Planunterlagen 
und können ebenfalls von der Öffentlichkeit 
eingesehen werden.
Weitere relevante Informationen können bei der 
für das Umweltverträglichkeitsprüfungsverfahren 
und für die Entscheidung über die Zulässigkeit des 
Vorhabens zuständigen Landesdirektion Sachsen, 
Altchemnitzer Str. 41, 09120 Chemnitz eingeholt 
werden. Zudem können an diese auch Äußerungen 
und Fragen gerichtet werden. Insofern ist auf die 
unter Punkt IV.1 dieser Bekanntmachung benannte 
Äußerungsfrist zu verweisen.
VI.
Diese Bekanntmachung ist einschließlich der 
auszulegenden Planunterlagen gemäß § 27a des 
Verwaltungsverfahrensgesetzes auch unter www.
lds.sachsen.de/bekanntmachung unter der Rubrik 
Hochwasserschutz einsehbar. Maßgeblich ist jedoch 
der Inhalt der zur Einsicht ausgelegten Planunterlagen, 
§ 27a Absatz 1 Satz 4 Verwaltungsverfahrensgesetz.

Reichenbach, den 11.08.2017

Oberbürgermeister 
Raphael Kürzinger 	
im Auftrag der Landesdirektion Sachsen

Bekanntmachung der LISt GmbH
handelnd im Auftrag des Freistaates 
Sachsen,
vertreten durch das Landesamt für 
Straßenbau und Verkehr, Niederlas-
sung Plauen
Vorbereitung der Planung für das Projekt: 
S 295 - Instandsetzung einer Radverkehrs-
anlage zwischen Mylau und Lengenfeld 
(Teilstück des Göltzschtalradweges 11-55)
Dulden von Vorarbeiten auf Grundstücken
Die Straßenbauverwaltung beabsichtigt im 
Verwaltungsgebiet der Stadt Reichenbach im Vogtland 
zur Verbesserung der Verkehrsverhältnisse und 
Erhöhung der Verkehrssicherheit das o.a. Bauvorhaben 
durchzuführen. Die LISt GmbH wurde von dem 
Landesamt für Straßenbau und Verkehr beauftragt, 
hierfür entsprechende Planungen auszuführen.

Um das Vorhaben ordnungsgemäß planen 
zu können, werden in Abhängigkeit der 
Witterungsbedingungen auf den Grundstücken der
Gemarkung Mylau
Flurstücke
107/c, 109, 110, 111, 112/5, 114/a, 115/b, 
115/c, 115/d,
116/2, 116/4, 116/b, 123, 124, 126/5,
498/a,
500, 501, 503, 504, 504/a, 504/b, 504/c, 505, 
506, 507, 511/4,
511/5, 520,
550, 550/2, 550/3, 550/4, 550/a, 550/b, 550/c, 
550/d, 550/e,
5501f, 5501g, 550/h, 550/1,
551, 552, 554, 555/1, 556/1, 557, 557/2, 557/3, 
557/a, 558/4,
558/5, 558/6, 558/a, 558/c, 577/1, 589/1, 
589/a, 589/b, 590/1,
593, 594,
643/1, 646/4, 647/1, 647/2, 647/3, 647/4, 
657/19, 657/22,
657/23, 657/24, 665, 666, 667/1, 667/2, 678, 
679, 680, 681,
717, 718, 719/a, 719/b, 719/c, 720, 748/3, 
748/5, 748/6,
748/8, 748/10, 748/11, 749, 750,
815, 816, 817/1, 818, 819/1, 820/1, 821/1, 823
Gemarkung Rotschau
Flurstücke 
173/2, 173/3, 173/4, 181, 182, 183, 238, 240, 
274/21, 274/28,
289/1, 289/2, 290, 372, 372/a, 378
Gemarkung Schneidenbach
Flurstücke 
59/12,
247, 248, 253/1, 253/2, 255, 256, 257, 257/a, 
258, 259, 259/a,
260, 262, 270/1, 270/2, 277, 282, 283/a, 283/b, 
285/1, 285/2,
286, 287, 296, 298/c, 298/23,
396, 396/a, 397/1, 397/a, 397/13, 399/c,
400, 400/a, 401, 403, 405/1, 405/2, 406, 413, 
413/a, 413/b,
420/1, 420/2, 422, 426, 428, 430, 436, 440, 441, 
441/a, 441/b,
442, 447, 448, 449, 450, 451, 452, 453
im Zeitraum ab der 33. Kalenderwoche 2017 bis 
einschließlich 39. Kalenderwoche 2017
folgende Vorarbeiten durchgeführt:
Vermessungsarbeiten.
Da die genannten Arbeiten im Interesse der 
Allgemeinheit liegen, hat das Sächsische Straßengesetz 
(§ 38 SächsStrG) die Grundstücksberechtigten 
verpflichtet, diese zu dulden.
Zur Durchführung der Arbeiten müssen 
die Grundstücke durch Beauftragte der 
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betreten und ggfs. befahren werden.
Ein Lageplan unter Ausweisung der von den 
Vorarbeiten betroffenen Flurstücksflächen kann
auf Anfrage bzw. Anforderung abgefordert werden.
Ansprechpartner:
LISt GmbH, Herr Thomas Bratke
Telefon: +49 37207 832-512
Telefax: +49 351 4511784-699
E-Mail: thomas.bratke@list.smwa.sachsen.de
Etwaig durch diese Vorarbeiten entstehende 
unmittelbare Vermögensnachteile werden in Geld
entschädigt.
S o l l t e  e i n e  E i n i g u n g  ü b e r  e i n e 
Ent schäd igung  in  Ge ld  n icht  e r re icht 
werden können, setzt die Landesdirektion 
Sachsen auf Antrag der Straßenbaubehörde 
die Entschädigung fest.
Durch diese Vorarbeiten wird nicht über die 
Ausführung des geplanten Vorhabens entschieden.
Rochlitz, den 2. Aug. 2017

Göpfert
Geschäftsführer

Die vorstehend abgedruckte Bekanntmachung 
der LISt GmbH
handelnd im Auftrag des Freistaates Sachsen,
vertreten durch das Landesamt für Straßenbau 
und Verkehr, Niederlassung Plauen
Vorbereitung der Planung für das Projekt: S 
295 - Instandsetzung einer Radverkehrsanlage 
zwischen Mylau und Lengenfeld (Teilstück des 
Göltzschtalradweges 11-55)
Dulden von Vorarbeiten auf Grundstücken 
w u rd e  a u fg r u n d  §  1  A b s .  1  d e r 
Bekanntmachungssatzung bereits am 
03.08.2017 unter www.reichenbach-vogtland.
de bekannt gemacht.

Kinder
Fröbelkindergarten am Stadtpark:
		  Schulanfänger verabschieden sich mit Rotkäppchen
Am 13. Juli feierten die Schulanfänger des 
Fröbelkindergartens ihr Zuckertütenfest 
gemeinsam mit  ihren Eltern, Großeltern 
und ihren Erzieherinnen. 
Der Tag begann mit einem Ausflug ins 
Haus der Entdecker nach Reinsdorf. 
Wieder zurück im Kindergarten bereiteten 
die Schulanfänger gemeinsam mit ihren 
Erzieherinnen eine  kleine Märchenbühne 
vor, auf der sie sich am Abend ein letztes 
Mal zu kleinen Schauspielern verwandelten 
und das Märchen von Rotkäppchen und 
dem Wolf aufführten. Alle Gäste waren 
begeistert und die kleinen Künstler 
erhielten großen Applaus. Der spannende 
und aufregende Tag war noch lange nicht 
zu Ende. Nun gab es erst einmal zur 
Stärkung Leckeres vom Grill. Alle verbrachten gemeinsam ein letztes Mal gemütliche Stunden im Kindergarten, 
bevor die Eltern nach Hause verabschiedet wurden und es zur traditionellen Nachtwanderung in den Stadtpark 
ging. Der zeigte sich bei Nacht im Licht der Taschenlampen von einer ganz anderen, spannenden  Seite. Auch 
in diesem Jahr spukte das Stadtparkgespenst und jagte allen einen Schrecken ein. Zurück im Kindergarten 
übernachteten Schulanfänger und Erzieherinnen gemeinsam. Am nächsten Morgen verabschiedeten sich die 
anderen Kindergartenkinder noch mit einem kleinen Abschiedsfest. 
Zwei spannende und abwechslungsreiche Tage gingen zu Ende, die unsere Schulanfänger noch lange 
an ihre Zeit im Fröbelkindergarten erinnern werden.   
Wir wünschen ihnen viel Freude in der Schule.		   Text und Foto:Team Fröbelkindergarten.

AWO Kindertagesstätte August Horch:	 Exkursion zum Bauernhof
Am 25. Juli wanderten wir in Richtung 
Unterheinsdorf  los. Unser  Ziel war der Bauernhof 
Schimpfermann/Seiler in Unterheinsdorf. Gut 
angekommen durften wir gleich in den großen 
Kuhstall und die kleinen Kälbchen streicheln, 
beim Füttern zusehen und dann auch selbst die 

großen Milchkühe füttern. 
Weiter ging es zum Melkstand. Dort haben wir 
ganz genau zugesehen, wie die Milch aus der Kuh 
in den Schlauch und dann in den Tank kommt. 
Natürlich durften wir auch mal die leckere Milch 
probieren.
Unsere vielen Fragen hat uns Frau Schimpfermann 
alle beantwortet, z.B. wie das Stroh in so runde 
Ballen kommt, was es noch für Traktoren gibt, 
wer im Stall sauber macht… Die Technik 
begeisterte vor allem die Jungs. Jedes Kind 
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durfte sich für ein Erinnerungsfoto auf den großen Traktor setzen. 
Weiterhin bestaunten wir die vielen Tiere, die sonst noch auf dem Bauernhof leben. Es gab Hühner, 
Hasen, Enten, Gänse und Ziegen.
Eine Frage blieb bis zuletzt. Was und wo ist die Milchtankstelle? Wer tankt denn da? Auch das 
zeigte uns Frau Schimpferman. Unsere Petra zapfte dann einen Liter Milch in die Flasche zum 
Mitnehmen. Das fanden wir cool! Nach der Rückkehr in die Kita wurde die Milch dann vor der 
weiteren Verarbeitung abgekocht.
Die Kinder redeten noch lange über die Erlebnisse und den schönen interessanten Ausflug, den Frau 
Schimpfermann so toll für uns vorbereitet und durchgeführt hat.
Ein herzliches Dankeschön sagen nochmals die Kinder und Erzieherinnen der Kita „August Horch“. 	
	           						              Text und Foto: Kita

Hort Knirpsentreff: 	 Unsere Sommerferien
Die dies jähr igen Sommerfer ien 
begannen die Kinder vom Hort 
Knirpsentreff mit einem Ausflug in 
den Wald. Dort konnten sie nach 
Lust und Laune unterschiedliche 
Lager bauen. 
Neben dem Besuch der Bowlingbahn 
auf der Friedensstraße, bei dem 
die Teilnehmer ihr spielerisches 
Können unter Beweis stellten, fand 
außerdem noch ein fetziger Wii-
Tanzwettbewerb bei regnerischem 
Wetter statt. 
In den nächsten Tagen freuten 
sich die Kinder über einen Ausflug 
zum Wasserspielplatz im Park der Generationen, über einen langersehnten Besuch des 
Reichenbacher Freibades, sowie die Filmvorführung „Michel in der Suppenschüssel“. Nach 
Filmende, gestaltete jedes Kinder sein eigenes Daumenkino, welches sie mit großer 
Freude ausprobierten und mit nach Hause nahmen. 
Mit einer Busfahrt nach Neumark begannen die Kinder vom Hort einen erlebnisreichen 
und unvergesslichen Ferientag. Der Besuch des Schulmuseums stand auf dem Plan (Foto). 
Bei einer interessanten Führung durch Frau Dürrbeck, konnten die Kinder erfahren wie 
Schule früher einmal war. Anhand der umfangreichen Requisiten der Ausstellung, haben 
sich die Teilnehmer ein wahres Bild verschaffen und sich in eine andere Zeit versetzen 
lassen können. 
Weiter ging es mit der Wanderung zum Waldspielplatz an der Schönen Aussicht. Die eigene 
Herstellung bunter Kreide sowie die Durchführung verschiedenster Experimente bereite 
allen  viel Spaß und brachte jeden zum Staunen. Dabei konnten die Kinder Magnetismus, 
Luftströme und kreisenden Wasserbecher erleben und selbst einmal alles ausprobieren. 
Zum Entspannen und Genießen bereiteten die Kinder selbst leckere Eisbecher zu, die 
sie anschließend in einer gemütlichen Runde verspeisten. 
In den nächsten schulfreien Wochen standen weitere Höhepunkte auf dem Plan. 
Es ging mit dem Bus zum Waldpark Grünheide. Dort angekommen, stärkten sich die 
kleinen Pfadfinder mit einem Frühstückspicknick im Freien. Dann ging es mit dem 
Kompass, Bildern und Aufgabenstellungen in die „Wildnis“. Dabei mussten verschiedene 
Stationen gefunden und Aufgaben gelöst werden. Ziel war es, den Mitarbeiter vom 
Waldpark zu finden. 
In der fünften Ferienwoche ging es in den Stadtpark zum Spielplatz. Nach ausgiebigem 
Ausprobieren der dortigen Spielgeräte, gab es auf dem Rückweg noch ein leckeres Eis 

Weinholdschule 
Oberschule:
Fünftklässler herzlich 

aufgenommen
Voller Spannung starteten 
die Weinholdschüler in das 
neue Schuljahr. 
Aufgeregt und neugierig 

warteten vor allem die Schüler der 5. 
K l a s sen  in  de r  Au la  au f  ih re  neuen 
Klassenkameraden und Lehrer. Nach der 
aufmunternden Begrüßung durch d ie 
Schulleiterin Iris Grundmann wurden die 
Fünftklässler von ihren Klassenlehrerinnen 
Frau Heunemann und Frau Hausmann in 
Empfang  genommen. Traditionell begrüßten 
die „Großen“, die Jugendlichen der 10. 
Klassen, die neuen Schüler mit einem 
kleinen Willkommensgeschenk. So fühlten 
sich unsere „Jüngsten“ gleich richtig 
in den Schülerkreis der Weinholdschule 
aufgenommen. 
Nach den pos i t i ven  E r fahrungen der 
letzten Jahre wurde die erste Schulwoche 
unter dem Motto „Lernen lernen“ zum 
Kennenlernen und Eingewöhnen genutzt, 
um den Fünftklässlern den Übergang in die 
Oberschule zu erleichtern.
N a c h  d i e s e r  a b w e c h s l u n g s r e i c h e n 
ersten Schulwoche wünschen wir allen 
Fünftklässlern einen erfolgreichen Start ins 
neue Schuljahr.     	         Text und Fotos: Schule
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zur Abkühlung. 
E i n  w e i t e r e s  H i g h l i g h t  w a r  d i e 
Fo towa ldra l l e y  im  Fo r s t  nahe  de r 
„Schwarzen Katz“. 
H ie r be i  bekamen  d ie  K inde r  z ehn 
Au fgaben ,  d ie  s ie  i n  zwe i  Teams, 
ausgestattet mit je einer Digitalkamera, 
erfüllen mussten. 
Anschließend wurden die Ergebnisse und 
Fotos im Hort miteinander verglichen 
und ausgewertet.  Am nächsten Tag 
stand der Besuch des Neuberinhaus 
auf dem Programm. Dort schauten sich 
die kleinen Kinogäste den Kinderfilm 
„Pettersson und Findus“ an. 
D iese  e r lebn is re iche  Woche l ießen 
die Kinder mit einem Lagerfeuer im 
Hortgelände, auf dem sie Würstchen am 
Spieß grillten, ausklingen. Natürlich 
g ing es  bei  sonnigem und warmen 
Wetter ging es regelmäßig ins Freibad 
Reichenbach. 	         Text und Foto: Hort
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reichenbach verbindet konfessionen

kirchliche Termine und Veransatltungen

Ev.-Luth. kirchgemeinde Reichenbach
Gottesdienst So. im Wechsel	 09:30 Uhr
zw. Peter-Paul-Kirche & Trinitatiskirche
Pfarrhaus mit Kanzlei Kirchplatz 4 
Kirchenchor Di. Saal 		  19:30 Uhr
Seniorenkreis Mi. 06.09.		  14:30 Uhr
Gemeindehaus Friedrich-Engels-Platz 9
Christenlehre Klasse 1 Di.	  	 15:00 Uhr
Christenlehre Klasse 2-4 Mi. 		  15:00 Uhr
Jungschar 5.+6. Klasse Sa. 2.9.Ausfahrt Plauen
Konfirmanden der 7.Klasse Sa. 02.09.	 09:00 Uhr
Konfirmanden der 8.Klasse Sa. 	 09:00 Uhr
Junge Gemeinde Mi. in Mylau		 18:30 Uhr
Kindertreff Mo. 25.09.		  16:15 Uhr
Elterntreff Mi. 06.09.		  09:00 Uhr
Chor Di.	 	 	 19:30 Uhr
Spatzenchor (1.-2. Klasse) Mi. 	 15:00 Uhr
Kurrende (3.-5.Klasse) Mi. 	  	 16:00 Uhr
Jugendchor Sound of Joy Fr.		  18:00 Uhr
Vocalkreis Do. 		  20:00 Uhr
Gebet für die Stadt Mi. 27.09.		 19:30 Uhr
Gesprächskreis Mo. 18.09.		  19:30 Uhr
Hauskreis Mo. 18.09.		  19:30 Uhr
Frauenfrühstück Mi. 20.09.		  08:30 Uhr
Seniorennachmittag Do. 14.09.	 14:30 Uhr

ev.-luth. Kirchgemeinde Mylau
Gottesdienst So.		  10:30 Uhr
BIBELZEIT! Gesprächskreis Fr. 
08. & 22.09.		  20:00 Uhr
Biblischer Gesprächskreis Do. 
07. & 21.09.		  20:00 Uhr
Christenlehre 1. - 6. Klasse Do.	 16:00 Uhr
in Friesen 1.-6.Kl. Mo. 		  16:30 Uhr
Junge Gemeinde Jugendraum Mi.	 18:30 Uhr
Kirchenchor Mo. ab 04.09.		  19:00 Uhr
Töpferkreis Do. 14.09.		  19:30 Uhr
Gemeindenachmittag Do. 07.09.	 14:30 Uhr 
Gemeindenachmittag Friesen 04.09.	 14:30 Uhr

evangelische methodistische Kirche
wir feiern gemeinsam Gottesdienst abwechselnd in Mylau 
und Reichenbach sonntags 09:30 Uhr 
03.09. Gottesdienst in Reichenbach
und 11 Uhr Hausgottesdienst Unterheinsdorf
10.09. Gottesdienst in Mylau
17.09. Gottesdienst in der Zionskirche Netzschkau 
24.09. Gottesdienst in Mylau
zeitgleich zum Gottesdienst Kindergottesdienst
Gemeinsame Chorprobe Mi.30.8.&27.9.	 19:00 Uhr
Bibelgespräch Di. 12.9.Unterheinsdorf	 10:00 Uhr
Jugendkreis Sa. 		  19:00 Uhr
Seniorenkreis Mi. 13.09.		  14:30 Uhr
Friedhelm Kober - Herbst des Lebens - vom Älterwerden

Apostolische  gemeinde
Gottesdienst So. 		  09:30 Uhr
Kinderbetreuung parallel zum Gottesdienst
Gemeindegespräch So. 17.09.	09:30
Chorprobe Mi. 06. & 13.09.		  19:30 Uhr
und am 06. & 20.09. Greiz
Seniorenkreis Di. 05.09.		  15:00 Uhr

Pflegeheim-Gottesdienste
Evangelische Gottesdienste
Alloheim Do. 14.09.		  09:30 Uhr
Wohnen am Park Mi. 13.09.		  10:15 Uhr
Kursana-Domizil Do. 14.09.		  10:00 Uhr
Katholische Gottesdienste/Andacht
Haus Dominikus Do. 07. & 21.09.	 10:00 Uhr

Übergemeindliche 
Veranstaltungen

september

2017
Landeskirchliche  Gemeinschaft  
Reichenbach - Kirchgasse 4
Gemeinschaftsstunde So. 	 	 16:30 Uhr
zeitgleich Kinderprogramm
Bibelkreis Mo. 04. & 18.09.		  19:30 Uhr
Bibelstunde Mi. 13., 20. & 27.09.	 19:30 Uhr
Bibelstunde Mo. 25.09.		  15:00 Uhr
im Cafe Forbriger Erich-Mühsam-Str. 2 im Konferenzraum
Frauenstunde Mo. 25.09.		  15:00 Uhr
Teenistunde Mi.		  17:17 Uhr 
Jugendstunde Mi. 		  19:00 Uhr 

Landeskirchliche  Gemeinschaft Mylau
 - Am Gemeinschaftshaus 3
Gemeinschaftsstunde So. 		  19:30 Uhr
am 10.09. Waldgottesdienst Buchwald	 14:30 Uhr
Bibelstunde Di. 05. & 19.09.		  19:30 Uhr
Frauenstunde Di. 12.09.		  19:30 Uhr
Bibelhauskreis in verschiedenen Wohnungen
erfragen Tel. 64580 Mo. ungerade Woche

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Reichenbach
03.09. Gottesdienst anders Thema: Hände gebrauchen
10.09.2017 Tag des offenen Denkmals
Peter-Paul-Kirche und Trinitatiskirche 
jeweils von 11-14 Uhr geöffnet
Ev.-Luth. Stadtkirche Mylau
10.09.2017 Tag des offenen Denkmals
Stadkirche geöffnet von 10:30 Uhr bis 16.30 Uhr
Familiengottesdienst anschl. gemeinsames Mittagessen, 
gemütliches Zusammensein, Spiele & Kirchenbesichti-
gung
24.09. 10:30 Uhr Erntedankgottesdienst

Kath.Kirche„Sankt Marien“ Reichenbach 
03.09. 09:30 Uhr Festgottesdienst mit Spendung
des Sakraments der Firmung durch Bischof Heinrich 
Timmerevers
30.09. Seniorenbegegnungsnachmittag
14:00 Uhr Heilige Messe anschl. Kaffeetrinken im Pfarr-
saal Frau B. Grund vom 1. Trachtenverein Vogtland e.V. 
hält einen Vortrag über Vogtländische Trachten.

Ev.-Meth. Kirche Reichenbach/Mylau
13.09. 14:30 Uhr Seniorenkreis in Reichenbach, 
Katholische Heilige - was verehren unsere Geschwister 
Pfarrer Joseph Reichel (Kath. Kirche Reichenbach)

Landeskirchliche Gemeinschaft Reichenbach
03.09. 10:00 Uhr OASE
10.09. 14:30 Uhr Waldgottesdienst Buchwald
17.09. 15:00 Uhr Offenes Kaffee

Landeskirchliche Gemeinschaft Mylau
10.09. 14:30 Uhr Waldgottesdienst Buchwald

Apostolische Gemeinde Reichenbach
24.09. 09.30 Uhr Sängertag in Netzschkau
Am Birkenwäld

Neuapostolische Kirche
16.08. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Bezirksapostel Kraus 
und Apostel Wosnitzka

Gemeinde Offenes Haus
Gottesdienst So.		  09:45 Uhr
Frauenfrühstück Termin erfragen
unter Telefon: 03765  300094

Kath.Kirche„Sankt Marien“ Reichen-
bach 
Heilige Messe So. 		  09:30 Uhr
Andacht im „Haus Dominikus“ 
07. & 21.09.		  10:00 Uhr
Andacht im AWO-Heim samstags 	 monatlich
Jugendtreff Mo. 		  19:00 Uhr
Familienkreis Fr. 29.09.		  20:00 Uhr
Bibelkreis Di. 26.06.		  19:15 Uhr
Gemeindekreis Do. 14.09.		  14:00 Uhr
Offener Seniorenkreis Mo. 18.09.	 14:30 Uhr

Jesus Gemeinde
Gottesdienst So.		  09:30 Uhr
Erweckungsgottesdienst Mi. 06.09.	 19:30 Uhr
Gemeindegebet Mi.		  19:30 Uhr
Jugend Fr. 		  19:30 Uhr
Hauskreis Montag /Dienstags / Freitag
Teenagerbibelschule Mi.		  17:00 Uhr
Frauenabend Mo. 18.09.		  19:30 Uhr
Männerstammtisch Sa. 16.09.		 09:00 Uhr
mini - Treff Mi. 06.09.		  09:00 Uhr

Neuapostolische Kirche
Gottesdienst  So.		  10:00 Uhr
Gottesdienst Alloheim Sa. 30.09.	 10:00 Uhr
Chorprobe Mo.		  19:30 Uhr

31. Reichenbacher Orgelsommer
Montag, 4. September 19:30 Uhr Stadtkirche Mylau 
Orgelimprovisation 
Tobias Nicolaus (Grimma) | Orgel

####

Für die Informationen der Kirchen, Gemeinden und Vereine sind die jeweiligen Träger selbst verantwortlich.
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! Goethe-Gymnasium:
Erste Schulwoche der fünften Klassen

Die erste Woche für die drei neuen 
f ün f t en  K l a s s en  de s  Goe the -
Gymnasiums Reichenbach stand unter 
dem großen Motto „Kennenlernen“. 
So sollte am ersten Schultag zunächst 
einmal der neue Klassenlehrer 
und die neuen Klassenkameraden 
kennengelernt werden: Statt regulären 
Unterricht zu haben, verbrachten 
die Schülerinnen und Schüler den 
gesamten Tag in ihrer Klasse und 
behandelten verschiedene Themen 
wie Freundschaft und Zusammenhalt, 
Teamwork oder Lernmethoden. Auch das 
Hausaufgabenheft galt es einzurichten, 
zudem wurde für einen optimalen Start ins Leben als fast schon erwachsener Schüler das Packen des 
Rucksacks und das Aufräumen des Arbeitsplatzes geübt. Zum Schultagesende wurden die Schüler 
an ihre neuen Bushaltestellen gebracht, damit jeder Schüler auch den richtigen Bus nach Hause 
erreichte. Ab Dienstag griff dann neben jeweils zwei weiteren Klassenleiterstunden täglich der 
reguläre Stundenplan und es durften die Fachlehrer sowie neue Fächer wie Biologie oder Geographie 
entdeckt werden. Weiterhin wurde eine Schulrallye veranstaltet, um nicht nur die eigene Klasse, 
sondern auch die Schule an sich kennenzulernen: Wie heißt unser Schulleiter? Wie die Sekretärin? Wo 
werden wir Kunstunterricht haben? Schließlich endete die Woche für jede Klasse mit dem Aufstellen 
von Regeln, welche auch weiterhin ein harmonisches Lernen ermöglichen sollen. Hierbei wurden 
explizit die Wünsche der Schüler aufgegriffen und gemeinsam ein Plakat gestaltet, was nun das 
eigene Klassenzimmer verschönern darf. Für Schüler und Lehrer unsere 5er war die erste Woche an 
der Schule ein vielversprechender Auftakt. 			   Text und Foto: Schulleitung

Neues aus dem futurum:

Kleiner Schulanfang 
2017

Wie in jedem Jahr begrüßte unsere Schule 
am ersten Schultag die neue Klasse 5 
mit einem kleinen Fest zum „Kleinen 
Schulanfang“. Traditionell wird diese Feier 
von der 6. Klasse vorbereitet, die diese 
Feier im Vorjahr erleben durften und sich 
nun in unseren Schulalltag eingelebt 
hat. Während der Feierstunde, die vom 
Chor untermalt wurde, erhielt jeder neue 
Schüler ein kleines Begrüßungsgeschenk 

von einem Schüler der Klasse 6 – und am Ende alle 
den Segen von unserer Religionslehrerin. Neben dieser 
seelischen Stärkung gab es dann auch die leibliche 
mit einer ganz speziellen Torte. So kamen am Ende 
dieser kleinen Schulanfangsfeier noch Eltern, Lehrer 
und Schüler bei Kaffee und Kuchen ins Gespräch. Wir 
hoffen, dass sich unsere neuen Schülerinnen und 
Schüler bei uns wohlfühlen und wünschen allen einen 
guten und erfolgreichen Start ins Schuljahr 2017/18.

In der ersten Woche der Sommerferien 
konnten die Ferienkinder der AWO-
KiTa „Mischka“ spannende Stunden 
im Museum Burg Mylau erleben. Im 
Rahmen des Projektes „museobilbox“ 
konnten die Kinder das Museum 
e rkunden  und  d ie  Bu rg  auch 
hinter den Kulissen erforschen. Im 
Mittelpunkt standen die Porträts des 
Malers Paul Söllner, die er von vielen 
Menschen im Vogtland angefertigt 
hatte. Als Ergebnis entstanden eigene 
Porträts der Ferienkinder, welche in 
den Museobilboxen noch bis Ende 
September 2017 im Museum zu bewundern sind. Das Projekt „museobilbox“ war eine Kooperation 
zwischen der AWO-KiTa „Mischka“ in Mylau, dem Förderverein Burg Mylau e. V. und dem Museum 
Burg Mylau. 						      Texte und Fotos: futurum

Museumspädagogisches Ferienprojekt

Pinnwand

Von Montag bis Freitag, 04. bis 08. September: 
Graffitti–Woche in der LilaPause: Gestaltet zuerst 
mit uns oder alleine eine abgefahrene Vorlage. Der 
Siegerentwurf wird dann am Freitag in groß auf einer 
Wand verewigt. Das ganze kostet nichts, mitmachen 
darf jeder, der Lust hat.

Fußballturnier am 16. September in der Halle 
an der Cunsdorfer Straße: Von 10:00 bis 18:00 
Uhr finden wir die beste Fußballmannschaft. Willst 
du mitmachen? Alles was Du brauchst, sind sechs 
Freunde im Alter von ca. 12 bis ca. 18 Jahren, die 
Bock auf Fußball haben. Teilnehmergebühr pro 
Mannschaft: 5 Euro. Anmelden bitte telefonisch 
oder per E-Mail (Kontaktdaten stehen unten) oder 
direkt bei uns in der Lila Pause. Zuschauen darfst du 
natürlich ohne Anmeldung, komm einfach vorbei. 
Wir freuen uns auf Dich!

In der Woche vom 18. bis 22. September gibt es 
Pixel-Art in der LilaPause: Bügelperlen sind der 
Hit! Sie baumeln vom Schlüsselbund, als Kette 
oder als Schlüsselanhänger. Auch dieses Angebot 
kostet dich nichts und alle dürfen mitmachen!

22. September: Herbstbastelei im Moskito
Im Moskito sammeln wir alles, womit sich 
basteln lässt und starten den Kreativitätsturbo.
Los geht’s um 16:00 Uhr, keine Kosten.

Stadtfest am 03. Oktober: Eine Institution. Dieses 
Jahr sind wir in der oberen Zenkergasse am Start. 
Zusammen mit dem Verein für Offene Jugendarbeit 
haben wir wieder den spannendsten Stand der Stadt! 
Was wir spielen und was es zu erleben gibt, wird noch 
nicht verraten. Vorbeikommen lohnt sich!

Donnerstags und freitags trainieren jeweils von 
16:00 bis 18:00 Uhr unsere Breakdance-Beginner 
im Moskito. Jeder kann mitmachen!

Jeden Donnerstag: interkulturelles Sportangebot 
in der Heinsdorfer Sporthalle
Anpfiff: 18:00 Uhr in Heinsdorf oder 17:30 Uhr an 
der Lila Pause, wenn ihr im Jugendbus mitfahren 
wollt. Mindestalter: 13 Jahre.

Freitags: Kochklub: Komm vorbei und entscheide 
mit, was wir uns Leckeres zubereiten! 
Unkostenbeitrag je nach Gericht: 1 bis 2 Euro

Wie immer: Fragen kostet nichts und alle weiteren 
Informationen gibt’s direkt im Club, unter: 03765 
524-4055 oder auf unserer Facebookseite unter 
facebook.com/vclubs.rc

Highlights der städtischen Kinder- und 
Jugendeinrichtungen

Tipps + Termine
Jürgen-Fuchs-
Bibliothek 
- Gefördert durch den Kulturraum 
Vogtland-Zwickau als regional 
bedeutsame Einrichtung -

W
ei

te
r 

au
f 

Se
it

e 
16

!

Neue Anime-DVD in der Bibliothek
In der Bibliothek gibt es ab jetzt einen 
neuen Bestand an Anime-Filmen. Animes sind 
japanische Zeichentrickfilme, die für Menschen 
jeden Alters konzipiert wurden. Die Bücher 
dazu werden Manga genannt. Die Filme sind 
selten reine Unterhaltungskultur, sondern 
thematisieren verschiedene Aspekte, wie z.B. 
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e! Umweltzerstörung, Verlust oder Freundschaft.
Diese Filme und weitere mehr können ab jetzt in 
der Bibliothek entliehen werden: Der Junge und das 
Biest (nach Ame & Yuki), High Speed, Tränen der 
Erinnerung, Pom Poko und Prinzessin Mononoke.

Neuerwerbungen
Belletristik
Christine Rath: Windflüstern
Renate Bergmann: Besser als Bus fahren–die 
Online-Omi legt ab
Peter Schneider: Club der Unentwegten
Sachbuch
Renate Volk: Pilz in Sicht–und dann ab in den Topf
Elisabeth Rath: Blütenzauber–einfach aus 
Papiertüten
Sebastian Hoofs: Infinity fashion–selbstgenäht: 
Mode mit (fast) unendlichen Tragevarianten
Kinder- und Jugendbuch
Gillian Phillip: Der Schattenwald
Holly Black: Magisterium–der kupferne Handschuh
Logan, the Wolverine
Mein Blind Date mit dem Leben
The LEGO Batman Movie
Hörbuch
The Boss Baby–das Original-Hörspiel zum Kinofilm
Jörg Maurer: Im Grab schaust du nach oben
CD
Nickelback: Feed the machine
Imagine Dragons: Evolve
The Dome Summer 2017

+ Neu + Neu + Neu + Neu + Neu +

Beim Besuch von Kindergruppen/Führungen bitten 
wir um Voranmeldung unter Tel. 03765 524-4141.

Öffnungszeiten: Montag: 09:00 bis 16:00 Uhr; 
Dienstag: 09:00 bis 18:00 Uhr; Mittwoch: 09:00 
bis 16:00 Uhr; Donnerstag: 09:00 bis 18:00 Uhr; 
Freitag: 09:00 bis 13:00 Uhr; Samstag: 09:00 
bis 12:00 Uhr

Neuberin-Museum 
Reichenbach, 
Johannisplatz 2
- Gefördert  durch den 
Kulturraum Vogtland-Zwickau 
als regional bedeutsame 
Einrichtung -

Voranmeldungen im Museum unter Tel. 03765 
21131. Öffnungszeiten: Di. bis Fr. 10:00 bis 
16:00 Uhr und So. 13:00 bis 16:00 Uhr sowie 
nach Vereinbarung.

Ab 30. August: Kunst in der Schule-Impulse.:
Jahrgangsübergreifende Kunst-Ausstellung 
der Schüler der Weinholdschule, Oberschule 
Reichenbach; (zu sehen bis 15: Oktober) 

18. September, 18:30 Uhr: „Esskultur trifft 
Kunstgenuss“: Lesung und Kulinarisches: 
Christian Schulte-Loh: „Zum Lachen auf 
die Insel“. Lesung mit Köstlichkeiten des 
Speiserestaurants „Museumskeller“, Eintritt 
30  Euro, zzgl. Getränke. Wir bitten um 
Reservierung! 

Neuberinhaus
– Gefördert durch den Vogtlandkreis und den 
Kulturraum Vogtland-Zwickau -

Mittwoch, 06. September, 19:30 Uhr
1. Sinfoniekonzert der Vogtland Philharmonie

Samstag, 16. September, 19:30 Uhr: Markus 
Maria Profitlich: „Schwer im Stress“; Comedy

Sonntag, 17. September, 17:00 Uhr: Buchlesung mit 
Petra Oelker „Die Neuberin“: Die Lebensgeschichte 
der ersten deutschen Schauspielerin

Freitag, 22. September, 19:30 Uhr: Premiere „Der 
gestiefelte Kater“: aufgeführt von „ars popularis“ e.V.

Samstag, 23. September, 19:30 Uhr
„Ich, du, niemand“: Aufführung mit dem 
Mondstaubtheater

Sonntag, 24. September, 17:00 Uhr
„Ich denk, mich tritt a BLUES“: Kabarett am 
Klavier mit Clemens Peter Wachenschwanz

Freitag, 29. September, 20:00 Uhr
Power House Boogie: Die Meister des Boogie 
Woogie Axel & Torsten Zwingenberger und 
Christian Christl - Live in Concert!

Karten sind an der Vorverkaufskasse (Di. und Do. 
10:00 bis 18:00 Uhr) sowie ab eine Stunde vor 
Veranstaltungsbeginn erhältlich. Bestellungen bitte 
an: Neuberinhaus Reichenbach, Weinholdstraße 7, 
08468 Reichenbach, Tel. 03765 12188, Fax: 03765 
12425, E-Mail: info@neuberinhaus.de

Vogtland Philharmonie 
Greiz/Reichenbach
Samstag, 26. August, 20:00 Uhr, Plauen, Parktheater: 
Sounds of Hollywood: Berühmte Filmmusiken 
mit Großbildleinwand mit Ausschnitten aus „Star 
Wars: Das Erwachen der Macht“, „Shrek“, „Alice im 
Wunderland“, „Fifty Shades of Grey“ u.v.m.; Stargast 
Tom Beck, Jasmin Graf, Voc A Bella/Popgesang, 
Chöre des Lessing Gymnasiums Plauen; GMD Stefan 
Fraas/Dirigent & Moderation

Mittwoch, 06. September, 19:30 Uhr,.	
Reichenbach, Neuberinhaus und Freitag, 08. 
September, 19:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
1. Sinfoniekonzert: Ludwig van Beethoven: 
Ouvertüre zu „Die Geschöpfe des Prometheus“ op. 
43, Niccolò Paganini: Violinkonzert Nr. 1 D-Dur 
op. 6, Peter Tschaikowski: Sinfonie Nr. 5 e-Moll 
op. 64; Roman Kim/Violine; David Marlow/Dirigent

Mittwoch, 13. September, 14:30 Uhr, Plauen, 
Festhalle und
Donnerstag, 15. September, 15:30 Uhr, Greiz, 
Vogtlandhalle
Gala der Operette: Werke von Johann Strauß, 
Franz Lehár, Franz von Suppé, Emmerich Kálmán 
u. a.; Anja Tschamler/Sopran, Daniel Pataky/
Tenor; GMD Stefan Fraas/Dirigent & Moderation

Freitag, 22. September, 19:30 Uhr, Greiz, 
Vogtlandhalle
Jubiläumsgala „25 Jahre Vogtland Philharmonie“; 

Richard Wagner: Vorspiel zu „Die Meistersinger 
von Nürnberg“, Richard Strauss: Burleske für 
Klavier und Orchester d-Moll, Ausschnitte 
aus Musical, Film, Rock und Pop; Alexander 
Schimpf/Klavier, Nico Müller/Tenor, Jasmin 
Graf/Popgesang, Voc A Bella/Popgesang, Evelyn 
Fischer/Moderation; David Marlow, GMD Stefan 
Fraas, Prof. Lothar Seyfarth/Dirigenten

Freitag, 29. September, 19:30 Uhr, Plauen, 
Lutherkirche: Festkonzet „500 Jahre Reformation“: 
Werke von Felix Mendelssohn Bartholdy; Anna 
Sophie Dauenhauer/Violine, Susanne Häußler/
Orgel; GMD Stefan Fraas/Dirigent

Konzerte in der Region. Änderungen vorbehalten!

... Termine
Ausstellungen

Reichenbach, Neuberin-Museum, Johannisplatz 3
Ab 30. August: Kunst in der Schule-Impulse.: 
Jahrgangsübergreifende Kunst-Ausstellung 
der Schüler der Weinholdschule, Oberschule 
Reichenbach; (zu sehen bis 15: Oktober)

Mylau, Museum Burg Mylau: „Künste öffnen Welten“: 
Web-Print-Projekt; Seit Anfang 2015 bis Mitte 
2017 haben Kinder und Jugendliche der Region im 
Rahmen dieses Projekts gemeinsam in verschiedenen 
Kursen, Workshops oder Besuchsangeboten Zugang 
zu Kunst, Medien und Techniken gefunden. Partner: 
Evangelisch Lutherische Kirchengemeinde Mylau, 
Kunsthalle Vogtland, Evangelisches Gymnasium 
Mylau; gefördert durch die Bundesvereinigung 
Kulturelle Kinder- und Jugendbildung        

Mylau, Gärtnerhaus: Ausstellung „10 Jahre 
Gärtnerhaus“

Netzschkau, Schloss: Ab 10. September: Sonderausstellung 
der Mal- und Grafikwerkstatt MACHART des Kulturbundes 
e.V.; (zu sehen bis 31. Oktober)

Veranstaltungen

25. August, 19:00 Uhr, Greiz, Museum Unteres 
Schloss, Vogtlandhalle, Bibliothek, Sommerpalais: 
13. Museums- und Kulturnacht Greiz

25. bis 27. August, Elsterberg, Burgruine
Kellerfest

25. bis 27. August, jeweils ab 14:00 Uhr, 
Reichenbach, Park der Generationen
Familienfest & Ballonglühen

26. August und 23. September, 19:00 Uhr, 
Reichenbach, Gündel‘s Kulturstall, Schwarze 
Tafel 15, OT Rotschau
„Artüffel & Quark“:  Musikalisch-kabarettistische 
Wein- und Kartoffelverkostung

20:00 Uhr, Reichenbach, Gaststätte „Bergkeller“, 
Moritzstraße 27: Live in Concert: „Karmakanic & 
The Tangent & Andy Tillison

28. August, 18:00 Uhr, Reichenbach, Meister-
Bär-Hotel, Goethestraße 28: Die Stadträte der 
Fraktion BITex/Grüne führen vor den Sitzungen 
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Sonnen-Apotheke Reichenbach sucht Lebensretter!
Am Dienstag, den 12. September 2017 hat jede gesunde Person im Alter von 17 bis 55 Jahren die Möglichkeit zum Lebensretter zu werden. 
Von 10:00 bis 16:00 Uhr ruft der VKS gemeinsam mit der Sonnen-Apotheke dazu auf, sich als potenzieller Stammzellspender für Blutkrebspatienten 
typisieren zu lassen. Ein einfacher, kostenfreier Wangenschleimhautabstrich mit Wattestäbchen genügt dafür. Kommen Sie gerne vorbei und lassen 
Sie sich beraten.
Ca. 12.000 Menschen, sowohl jung als auch alt, erkranken jährlich bundesweit an Leukämie. Eine Stammzellspende ist meist ihre einzige Chance 
auf Heilung. Um diese Chance nutzen zu können, müssen sich potenzielle Stammzellspender als solche in einer Spenderdatei mithilfe eines 
Wangenschleimhautabstriches oder einer Blutabnahme registrieren lassen. So können die Gewebemerkmale gespeichert und mit denen der 
Leukämiepatienten weltweit abgeglichen werden. Weniger als ein Drittel der Erkrankten findet innerhalb der Familie einen passenden Spender. Je 
mehr Spender deshalb für die Spendersuche zur Verfügung stehen, desto größer ist die Überlebenschance für einen Leukämiepatienten.

Aktion Lebensretter in Kürze zusammengefasst:
Was? 	 Ein zweiminütiger schmerz- und kostenfreier Wangenschleimhautabstrich mit Wattestäbchen
Wann? 	 Dienstag, 12. September 2017 von 10:00 bis 16:00 Uhr
Wo? 	 Sonnen-Apotheke, Albert-Schweitzer-Straße 1, 08468 Reichenbach im Vogtland

des Stadtrates – immer am letzten Dienstag des 
Monats – eine Bürgersprechstunde durch. Die 
Bürgerinnen und Bürger können während dieser 
Sprechstunde gern ihre Anliegen vortragen.

30. August, ab 09:00 Uhr, Reichenbach, 
Innenstadt: Reichenbacher Gesundheitstag 

12:00 Uhr, Greiz, Stadtkirche St. Marien
Orgelpunkt 12

01. September, 20:00 Uhr, Greiz, Stadtgebiet
Sekt in the City: 8. Frauenshopping- und 
Erlebnisnacht

02. September, 13:00 Uhr, Heinsdorfergrund, OT 
Hauptmannsgrün, Grundschule, 
„650 Jahre Hauptmannsgrün“: Dorf- und 
Schulfest

14:00 Uhr,  Reichenbach,  Feuerwache 
Reichenbach, Schlachthofstraße 25
7. Tag der offenen Tür

02., 03. September, Reichenbach, OT Mylau, Burg
Mittelalter-Burgfest

03. September, 14:00 Uhr, Heinsdorfergrund, OT 
Hauptmannsgrün, Gerätehaus der FFW
„650 Jahre Hauptmannsgrün“: Dorf- und 
Schulfest, u.a. mit der Schalmeienkapelle 
Reichenbach e.V.

15:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle, Carolinenstraße 15
XXVI. Greizer Theaterherbst: „Momo oder die 

Zuhörer von Greiz“: Premiere der  Kinderwerkstatt

04. September, 19:30 Uhr, Reichenbach, 
OT Mylau, Stadtkirche: 31. Reichenbacher 
Orgelsommer: Orgelimprovisation, mit Tobias 
Nicolaus (Grimma/Orgel)

08. September, 19:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
1. Sinfoniekonzert der Vogtland Philharmonie 

09. September, 10:00 Uhr, Greiz, Greiz-
Obergrochlitz, Flugplatz: DKW-Motorradtreffen

13:.00 bis 22:00 Uhr, Reichenbach, Postplatz, 
Innenstadt: Kartoffelfest & Herbstmarkt

20:.00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle: Tanzabend mit 
der Inkspot Swingband Zeulenroda; ab 18:30 Uhr 
kostenloser Lindy Hop Crashkurs

10. September, 10:.00 bis 17:00 Uhr, 
Heinsdorfergrund, Rollbockschuppen, OT 
Oberheinsdorf: Tag des offenen Denkmals 2017

10:00 Uhr, Netzschkau, Schloss
Denkmaltour Vogtland: geführte Radtour

11:00 bis 17:00 Uhr, Greiz, Greiz-Waldhaus, 
Mausoleum: Die fürstliche Ruhestätte - das 
Mausoleum in Waldhaus, zur Besichtigung geöffnet

17:00 Uhr, Reichenbach, Trinitatis-Kirche: 
Blockflötenmusik von Menuett bis Flageolett Vol. 
5 - Musik von der Renaissance bis zur Moderne: 
mit Blockflötenschülern der Musikschule 
Vogtland

11. September, 14:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
„Darf ich bitten?“: Seniorentanzveranstaltung

13. September, 10:00 bis 18:00 Uhr, Reichenbach, 
Sporthalle „An der Cunsdorfer Straße“
15. Berufsorientierungsmarkt

14. September, 14:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Gala der Operette, mit der Vogtland Philharmonie

15. September, 19:00 Uhr, Reichenbach, 
Vogtländische Buchhandlung, Zenkergasse 2	
„Einschließen & Genießen - Nur Sie und unsere 
Bücher!“

20:00 Uhr, Reichenbach, Gaststätte „Bergkeller“, 
Moritzstraße 27: Live in Concert: Mr. Punch: 
Marillion-Tribute-Show

15. bis 23. September, jeweils 18:00 Uhr, 
Greiz, diverse Spielstätten: XXVI. Greizer 
Theaterherbst, Motto „Raus mit der Sprache“

16. September, 21:00 Uhr, Greiz, Haus 
Friedensbrücke: 6. Nacht der Greizer DJ‘s (Ü 44)

17. September, 17:00 Uhr, Neumark, Kirche
Blechbläserkonzert „Von Barock bis Swing“, mit 
dem Chemnitzer Blechbläserquintett C-BRASS

21. September, 18:00 Uhr, Reichenbach, Agentur 
„realitätsverlust“, Weinholdstraße 21	
Bürokonzerte: Happening mit „Chaplin“

22. September, 19:30 Uhr, Greiz. Vogtlandhalle
Jubiläumsgala „25 Jahre Vogtland Philharmonie“ W
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23. September, 10:00 Uhr, Reichenbach, „Haus 
Caroline“, Julius-Mosen-Straße 18
5. Reichenbacher Hochhaus-Treppenlauf

15:00 Uhr, Greiz, Hilmo-Stad‘l, Schaltisweg 6, 
Greiz-Sachswitz
5. Oktoberfest: Eberhard Hertel präsentiert 
Stefanie Hertel mit ihrer Dirndl-Rockband

24. September, 17:00 Uhr, Reichenbach, OT 
Mylau, Burg
Calliope Kammermusikreihe: Duo Festivo 
Stuttgart (Trompete & Klavier) und Klavierduo 
Michael Kuhn & Christoph Ewers

27. September, 20:00 Uhr, Reichenbach, 
Gaststätte „Bergkeller“, Moritzstraße 27
Live in Concert: „Twin Dragons“

29. September, 19:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
„Hamlet for you“, Teil 2; eine Inszenierung von 
the.aRter Greiz e.V.

Vorankündigung

06., 07. Oktober, Reichenbach, Park der 
Generationen: Cyclocross-Wettkampf

26. November, 19:30 Uhr, Reichenbach, 
Neuber inhaus :  Fanny  und Fe l i x :  d ie 
Geschwister Mendelssohn in Briefen und 
Klavierkompositionen; Lesung mit Cheryl 
Shepard und Bernhard Bettermann am Sonntag, 
26. November, 19.30 Uhr im Neuberinhaus

Angebote

Kostenlose anwaltliche Rechtsberatung für 
einkommensschwache Bürger: Rathaus, Markt 
1, Zimmer 023; Jeden Dienstag, 16:00 bis 
18:00 Uhr: Vielen Ratsuchenden kann bereits in 
einem ersten vertraulichen Beratungsgespräch 
mit einer/m unabhängigen Rechtsanwältin 
oder Rechtsanwalt weitergeholfen werden. 
Die kostenfreie Erstberatung soll über 
Möglichkeiten, Chancen und Risiken in 
rechtlichen Auseinandersetzungen informieren. 
Terminvereinbarung und Beratungshilfeschein 
sind nicht erforderlich.

Schiedsstelle Reichenbach: Rathaus, Markt 
1, Zimmer 023; Jeden zweiten und vierten 
Donnerstag im Monat von 16:00 bis 18:00 Uhr; 
Tel. 03765 524-1096, E-Mail: Schiedsstelle-
Reichenbach@gmx.de

Blutspendetermine:
29. August, 15:00 bis 19:00 Uhr, Reichenbach, 
Weinholdschule, Weinholdstraße 14
31. August, 15:00 bis 19:00 Uhr, Mylau, Rathaus, 
Reichenbacher Straße 13
06. September, 14:30 bis 18:00 Uhr, Neumark, 
Grundschule, Oberneumarker Straße 3
11. September, 14:30 bis 19:00 Uhr, Lengenfeld, 
Rathaus, Hauptstraße 1
25. September, 13:30 bis 17:00 Uhr, Reichenbach, 
Krankenhaus, Plauensche Straße 37, Cafeteria
30. September, 08:30 bis 12:00 Uhr, Reichenbach, 
Diakonie, Begegnungsstätte, Nordhorner Platz 3

Plasmaspendetermine: täglich, Zwickau, DRK 
Plasmapheresezentrum, Glück-Auf-Center
Ausweichtermine: Termindatenbank unter 
www.blutspende-ost.de oder kostenfreie 
Servicenummer 0800 1194911; 
Der DRK-Blutspendedienst dankt allen seinen 
Spenderinnen und Spendern im Namen seiner 
Patienten ganz herzlich.

Wasserturmausstellung: Ausstellung über die 
Geschichte und Bedeutung des Turmes. Über 
Treppen gelangt man auf die Aussichtsplattform, 

von der aus man eine herrliche Aussicht über 
Reichenbach, und an klaren Tagen, weit darüber 
hinaus, genießen kann. 
Besichtigung der Ausstellung und Aufstieg zur 
Aussichtsplattform: Telefonische Voranmeldung 
bei: Heike Stärz, Tel. 03765 524-2001 oder an 
Marion Schulz, Tel. 03765 21131

Alaunwerk in Mühlwand:
Das Besucherbergwerk kann aufgrund starker 
Beschädigungen nicht besichtigt werden. 
Informationen: Bergwerksdirektor Werner Albert, 
Tel. u. Fax: 03765 521898 oder 0162 1774538

Bildungs- und Begegnungszentrum für jüdisch-
christliche Geschichte und Kultur des Vereins 
Sächsische Israelfreunde e.V., Wiesenstraße 
62; bitte telefonische Terminvereinbarung: 
03765 3096774 

Sprechstunde des Behindertenrates und der 
Seniorenvertretung
Mittwoch, 13. September, 09:30 bis 11:00 Uhr, 
Reichenbach, Stadthaus, Markt 6, 1. Etage, 
Zimmer 107
Dienstag, 26. September, 09:30 bis 11:00 
Uhr, Reichenbach, OT Mylau, Evangelisches 
Gymnasium, Seminarraum, Brücknerstraße 28-30
Der Zugang zu den Räumlichkeiten ist 
barrierefrei.

Selbsthilfegruppe Schlaganfall: Wir sind 
Schlaganfallbetroffene und ihre Angehörigen. 
Wir sind da, wenn von Betroffenen und 
Angehörigen vor Ort Rat und Hilfe gebraucht 
wird. Wir sind Anlaufstelle bei seelischen Krisen 
und geben praktische Hilfen zur Bewältigung des 
Alltags. Wir helfen uns gegenseitig.
Regelmäßige Treffen jeden ersten Montag 
im Monat, 16:00 bis 18:00 Uhr – 06. Juni. 
Kontakt: Dammsteinstraße 24, Ansprechpartner: 
Gabriele Schneider, Tel. 03765 12953 oder 
Kerstin Neidhardt, Tel. 03765 612868, www.
reichenbach.vital-vogtland.de

Vogtländischer Gebirgs- und Wanderverein 
„Göltzschtalbrücke“ Reichenbach e.V.: Treffen 
an jedem zweiten Donnerstag im Monat um 
18:00 Uhr im Gemeindezentrum Friesen zur 
Zusammenkunft. Wanderfreudige Bürger sind dazu 
herzlich eingeladen. Anfragen können an Harald 
Meckel, Hauptstr. 9, Ortsteil Friesen, Tel. 03765 
13554, gerichtet werden. Die genauen Zeiten 
erfahren Interessenten von Harald Meckel.
30. August, Treffpunkt Netzschkau, Georgstraße: 
Brambach-Schönberg-Brambach; 14 km
09. September, Treffpunkt Netzschkau, 
Georgstraße: Herbstwanderung Globus-
Weischlitz; 10, 16 km
19. September, Treffpunkt Bahnhof Reichenbach: 
Ausfahrt nach Leipzig mit MDR-Besichtigung 
und Bootsfahrt
21. September, Treffpunkt Reichenbach, Oberer Rewe-
Parkplatz: Seniorenwanderung Oelsnitz; 6, 16 km
30. September, Treffpunkt Reichenbach, Oberer 
Rewe-Parkplatz: Westsächsischer Wandertag 
Toberlitz; 4 km geführt; 10, 20 km

Vog t l änd i s che r  M ie te r ve re in  e.V. , 
Beratungsstelle Reichenbach: Jeden 2. und 4. 
Dienstag im Monat, 09:00 bis 12:00 Uhr, im Haus 
der Vereine, Fritz-Ebert-Straße 25; Wir bitten um 
telefonische Anmeldung über die Geschäftsstelle 
Plauen, Tel. 03741 2284 10

Vogtländisches Seniorenkolleg Reichenbach e.V.: 
Begegnungsstätte, Nordhorner Platz 3, 08468 
Reichenbach, Tel.: 03765 349798 (nur während 

der Sprechzeit), Fax: 717125, Sprechzeiten: 
Jeden 1. und 3. Mittwoch von 12:30 bis 14:30 
Uhr, Internet: www.seniorenkolleg-vogtland.de, 
E-Mail: info@seniorenkolleg-vogtland.de
12. September, 14:00 Uhr, Begegnungsstätte: 
Zirkel Schreibende Senioren
12. September, 15:00 Uhr, Neuberin-Museum, 
Johannisplatz 3: Zirkel Musik & Zirkel Literatur 
„Zur Geschichte des vogtländischen Geigenbaus“; 
Referenten: Dr. Albin Buchholz & Dr. Wolfgang Horlbeck
13. September, 09:15 Uhr, Begegnungsstätte: 
Zirkel Ganzheitliches Gedächtnistraining
14. September, 14:00 Uhr, Begegnungsstätte: 
Zirkel Geschichte, Thema: „Joseph Levin Metzsch 
- Ein glühender Verehrer Luthers“, Referent: Dr. 
Wolfgang Viebahn
21. September, 17:00 Uhr, Reichenbach, Altdeutsche 
Landschänke, Zwickauer Straße 18 : Zirkel Geschichte: 
Geschichtsforum „100 Jahre russische Revolution 
- was war und was bleibt“; Referent: Dr. Stefan 
Bollinger

Privilegierte Bürgerschützengesellschaft zu 
Reichenbach e.V.: Präsident Horst Mecke
Trainingszeiten auf dem Schießstand, Am Walkholz, 
1. SV Reichenbach/Vogtl. e.V., Rosa-Luxemburg-
Str. 25, Tel. 03765 20686: Montag: 14:00 bis 17:00 
Uhr, Samstag: 09.00 bis 12.00 Uhr

Kulturbund e.V. Reichenbach: Kontakt und 
Informationen, Tel. 037606 32178 (tags) oder 
037606 36193 (abends)
Mal- und Grafikwerkstatt: Jeden Dienstag ab 
15:00 Uhr im Atelier Neuberinhaus
Keramikwerkstatt: Jeden Mittwoch ab 15:00 Uhr 
im Neuberinhaus 

Arbeitsgruppe für Umwelttoxikologie, AFU e.V.: 
Leipziger Straße 27, 09648 Mittweida; Tel./Fax: 
03727 976311
Wasser- und Bodenanalysen; Donnerstag, 
07.  September,  13:30 bis  14:30 Uhr, 
Reichenbach, Sporthalle „An der Cunsdorfer 
Straße“ 25: Wasser- und Bodenproben werden 
gegen eine geringe Gebühr untersucht. Das Wasser 
kann sofort auf ph-Wert, Nitratkonzentration und 
elektrische Leitfähigkeit untersucht werden. Dazu 
sollten Sie frisch abgefülltes Wasser (mindestens 
ca. ein Liter) in einer Mineralwasserflasche 
mitbringen. Auf Wunsch kann die Probe auch auf 
verschiedene Einzelparameter, z.B. Schwermetalle 
oder auf Brauchwasser- bzw. Trinkwasserqualität, 
überprüft werden. Weiterhin werden auch 
Bodenproben für eine Nährstoffbedarfsermittlung 
entgegen genommen. Hierzu ist es notwendig, an 
mehreren Stellen des Gartens Boden auszuheben, 
so dass insgesamt ca. 500 g der Mischprobe für die 
Untersuchung zur Verfügung stehen. Eine Beratung 
zu weiteren Umweltproblemen ist möglich.

Volksso l idar i tä t  Re ichenbach  e.V. : 
Solbrigstraße 16, Tel.: 03765 611817
Kaffeerunde im Betreuten Wohnen: Solbrigstraße 
16: jeden Dienstag, 13:30 Uhr
Seniorengymnastik im Betreuten Wohnen: 
Mittwoch, 09:30 Uhr
Auch Nichtmitglieder sind gern gesehene Gäste.
Veranstaltungen: 
13. September, 14:30 Uhr: Ortsgruppe 17, 
Vereinszimmer Stadion am Wasserturm: Vortrag 
der Verbraucherzentrale: „Aktiv altern“ mit 
kleinen, gesunden Kostproben
13. September, 14:00 Uhr, Ortsgruppe Rotschau, 
Clubraum der Turnhalle: Vortrag der Volkssolidarität 
Reichenbach e.V. zu Leistungen im ambulanten und 
stationären Bereich der Pflege
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Sozialverband VdK Sachsen, Ortsverband 
Reichenbach e.V.: Fritz-Ebert-Straße 25, Tel.: 
03765 68100, E-Mail: kv-vogtland@vdk.de, 
www.vdk.de/kv-vogtland
Beratungen in sozialen Fragen für alle sozialversicherten 
Arbeitnehmer, behinderten, chronisch Kranken 
und älteren Menschen einschließlich rechtlicher 
Vertretung vor den Sozialgerichten.
Beratungszeiten: Jeden Mittwoch, ungerade 
Woche: 09:00 bis 12:00 Uhr, gerade Woche: 
09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr, 
Auskünfte: 03741 522458; Sozialrechtsschutz 
VdK Sachsen gGmbH in Chemnitz: 0371 3340-
16 oder -18.

Suchtberatungsstelle des DRK Kreisverbandes 
Vogtland/Reichenbach e.V., Albertistraße 38, 
Tel. 03765 13469
Öffnungszeiten: Mo/Do: 08:00 bis 12:00 und 
13:00 bis 16:00 Uhr, Di/mi: 08:00 bis 12:00 
und 13:00 bis 18:00 Uhr, Fr. 08:00 bis 11:30 
Uhr sowie nach Vereinbarung.
Veranstaltungen: Jeden Dienstag 16:30 Uhr: 
Treffen der Selbsthilfegruppe „Trockene 
Alkoholiker“

LAV Reichenbach/Vogtl.: Lauftreff für 
Jedermann/-frau; geleitet von Mitgliedern 
des Leichtathletikvereins Reichenbach/Vogtl.; 
Treffpunkt Sozialgebäude am Stadion am 
Wasserturm, jeden Donnerstag, 18:30 Uhr 
Anfragen an Stephan Werner Tel.: 03765 12377

Freizeitsportgemeinschaft Reichenbach-West:
Telefon-Kontakt: Volleyball: 03765 69042, 
Frauengymnastik/Wandern: 03765 69395; 
Jeweils dienstags, Sporthalle Neuberschule: 
Frauengymnastik: 19:00 Uhr; Volleyball: 20:00 Uhr
Wandergruppe: Dienstag, 05. September, Abfahrt 
08:06 Uhr Bahnhof Reichenbach nach Plauen und 
weiter nach Voigtsgrün-Gunzenberg-Talsperre 
Pöhl-Jocketa (9 km); Donnerstag, 28. September, 
Abfahrt 08:06 Uhr, Bahnhof Reichenbach nach 
Adorf (Perlmuttermuseum)-Muckenmühlen-
Arnsgrün-Adorf, Bahnhof (10 km)

Heinsdorfergrund/Oberheinsdorf, Öffnung 
des Rollbockschuppens: 
Sonntag, 10. September, 10:00 bis 17:00 Uhr: 
Tag des offenen Denkmals.
Auße rha lb  d ie se r  Ö f fnungsze i t  s ind 
Besichtigungen durch Gruppen an anderen 
Tagen jederzeit möglich. Abstimmung mit Peter 
Kober, Tel. 03765 4833356

Ständige Ausstellung in ”Ketzels Mühle” am 
Fuße der Göltzschtalbrücke: Wissenswertes 
über die Geschichte der Brücke, der Mühle und 
über die reizvolle Umgebung erfahren Sie in der 
Ausstellung, die täglich von 09:00 bis 16:00 Uhr 
für die Besucher geöffnet hat.

Diakonieverein Reichenbach und Umgebung e.V.: 
Begegnungsstätte der Stiftung Sparkasse Vogtland, 
Nordhorner Platz 3, Tel. 69327, Fax: 17125, E-Mail: 
begegnungsstaette-diakonie@t-online.de
Begegnungen/Vorträge: immer Dienstag, ab 14:00 
Uhr: 29. August: Ausfahrt nach Dresden; 05. 
September: Lutherquiz; 12. September: „Mylauer 
Schulen einst und jetzt“; 18. September: 
„Berühmtheiten und (Berüchtigte) in und um 
Reichenbach“; 26. September: „Warum heute 
jeder zur Schule geht – Schule und Reformation“
Religionsleben: Gottesdienste: 27. August und 
17. September, 11:00 Uhr
Seniorensport: Montag, 08:45 Uhr; Gymnastik im 
Sitzen: Mittwoch, 09:30 Uhr; Spiele: Mittwoch, 

16:00 bis 16:30 Uhr; Patchwork- und Nähzirkel: 
Mittwoch, 16:30 Uhr
Sozialberatung für behinderte Menschen und 
ratsuchende Angehörige: Jeden 1. und 3. 
Donnerstag im Monat, 09:00 bis 13:00 Uhr; Die 
Beratung findet nach Terminvereinbarung statt. 
Die Beratung ist kostenlos. Tel. 037421 28077
Senioren-Computer-Club: Anmeldungen für 
neue Computergrund- und –aufbaukurse sind 
ab September wieder möglich. Interessenten 
melden sich bitte in der Begegnungsstätte, Tel. 
03765 69327
Nächstes Treffen: Mittwoch, 20. September, 
16:00 Uhr
Sonderveranstaltungen:
Samstag, 02. September, 14:30 Uhr: der 
Männerchor „Liederkranz Rotschau“ singt: 
„Hormonie führt uns zusammen, Harmonie hält 
uns vereint“; Eintritt frei! 

Selbsthilfegruppe Angehörige von Demenz- und 
Alzheimererkrankten: Koordinatorin: Barbara 
Vogl, Sozialpädagogin, Mari-enstraße 11, Tel. 
03765 711058, E-Mail: b.vogl@drk-reichenbach.de
Treffen jeden vierten Mittwoch im Monat, 
16:00 Uhr
Mittwoch, 27. September, 13:30 Uhr, Haus am 
Göltzschtalblick, Netzschkau: „Grantig, misstrauisch, 
aggressiv – Demenz und Verhaltensstörungen im 
Alter; Referentin: Kerstin Männel

Hospizverein Vogtland e.V.: Reichenbach, 
Nordhorner Platz 1
Jeden ersten Montag im Monat ist das Trauercafé 
für Hinterbliebene geöffnet. 
Hier findet man den Kontakt zu anderen 
Betroffenen, man kann erzählen und zuhören. 
Mitfahrgelegenheiten werden geboten. Um 
telefonische Anmeldung wird gebeten. Offenes 
Trauercafé: 
Nächster Termin: Montag, 04. September, 15:00 
bis 17:00 Uhr, Begegnungsstätte, Nordhorner 
Platz
Die AGUS-Trauerselbsthilfegruppe für 
Angehörige um Suizid trifft sich am Montag, 
04. September, von 17:00 bis 19:00 Uhr, 
Begegnungsstätte, Nordhorner Platz
Anmeldung erbeten unter: 03765 621888 oder 
0174 7125976
Im September 2017 und im Januar 2018 
beginnen wieder Hospizhelferkurse für die 
Begleitung von Schwerkranken und deren 
Angehörigen.

DRK  Begegnungs s t ä t t e  „Ausweg“ : 
Reichenbach, Albertistraße 38, Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag, 08:30 bis 13:30 Uhr, 
Freitag, 08:30 bis 12:00 Uhr, Tel. 03765 13469. 
Die Begegnungsstätte ist ein Treffpunkt für 
Menschen, die Kontakte und Ansprechpartner 
in allen Lebenslagen suchen, Tagesstrukturen 
vermissen oder nur ihre Freizeit in gemütlicher, 
familiärer Atmosphäre verbringen wollen. 
Dienstag, 15. und 19. September, 13:00 Uhr

Betreuungsverein Vogtland e.V.:
Haus der Vereine, Zimmer 3.3 bis 3.6, Fritz-Ebert-
Straße 25, 08468 Reichenbach, Tel.: 03765 711577, 
Angebote zur Beratung und Information über 
rechtliche Betreuung, Vorsorgevollmachten und 
Betreuungsverfügungnen, Öffnungszeiten: Mo: Mo: 
09:00 bis 12:00Uhr, Di: 09:00 bis 12:00 und 15:00 
bis 18:00 Uhr, Mi: 13:00 bis 16:00 Uhr, Do: 09:00 
bis 12:00; www.betreuungsverein-vogtland.de 
21. September, 16:00 bis 17:30 Uhr: Beratung zum 
Thema „Selbstbestimmung und Vertrauenswürdigkeit“

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind 
zur Veranstaltung eingeladen!

SAQ mbH Zwickau, Niederlassung Reichenbach:
Beratungszeiten: montags 12:00 bis 15:00 Uhr, 
Oberreichenbacher Straße 94, Tel.: 03765 12346; 
Ute Reißig.
Für die Berufsorientierung bieten wir an: 
Individuelle Beratung bei der Suche von 
Ausbildungsplätzen, Plätze für Schüler-Praktika, 
Vorstellung von verschiedenen Berufsbildern, 
Einblick in die Wirtschaftswelt und dadurch 
Kennen lernen der Ausbildungsberufe

„Das Boot“, Sozialpsychiatrisches Zentrum der 
Lebenshilfe Reichenbach e.V.: Dammsteinstraße 
24 (Villa), Tel. 03765 784650, Öffnungszeiten: 
Mo: 08:30 bis 15:00 Uhr, Di: 08:30 bis 16:00 
Uhr, jeden zweiten Dienstag im Monat 10:30 
bis 19:30 Uhr, Mi/Do: 08:30 bis 16:00 Uhr-Fr: 
10:00 bis 15:00 Uhr, Sa: 11:00 bis 15:00 Uhr
Montag, 12:00 Uhr: Kunstprojekt „Glück & Krisen“
Dienstag, 13:00 Uhr: Bunter Nachmittag
Mittwoch, 10:00 Uhr: Fitnessrunde, 11:00 Uhr: 
Mittagsrunde
Donnerstag, 10:00 Uhr: Brunch-Zeit
F re i t ag ,  11 :00  Uh r :  Gesp räche  zum 
Wochenausklang
Erster Samstag im Monat, 11:00 Uhr: Treffpunkt 
„Das Boot“, offener Treff
Jeden letzten Mittwoch im Monat, 15:00 bis 
17:00 Uhr: Selbsthilfegruppe „Depressionen 
und Angst“ des Sozialpsychiatrischen Dienstes 
Vogtlandkreis, angeleitet durch Frau Sonntag 
(Diplomsozialpädagogin)

Alle Veranstaltungen auf einen Blick sind im 
Internet unter www.reichenbach-vogtland.de 
zu finden! Änderungen vorbehalten!

Vereins-Info
Freiwillige Feuerwehr Reichenbach:

7. Tag der offenen Tür in der 
Feuerwache Reichenbach, 

Schlachthofstraße 25
Ab 14:00 Uhr. 
17 :00  Uh r :  S chauvo r f üh rung  de r 
Jugendfeuerwehr 19:00 Uhr: Tanz mit „DJ 
JB“
Für die kleinen Besucher: Hüpfburg, 
Zielspritzen, Mensch ärgere Dich nicht, 
Rundfahrten mit der Feuerwehr
Alle kleinen Besucher bekommen eine Kugel 
Eis gratis!
Und für die großen Besucher: Kaffee und 
Kuchen, Leckeres und die traditionellen 
Schaschliks vom Grill.

Staatsbetrieb Sachsenforst:

16. Werdauer Waldtag
Sieben Stunden Information und Unterhaltung 
zu Themen rund um den Wald
Am Sonntag, 03. September, findet auf 
dem Holzplatz in der Nähe des ehemaligen 
Langenbernsdorfer Bahnhofes der 16. Werdauer 
Waldtag statt. Von 10:00 bis 17:00 Uhr gibt es 
zahlreiche Angebote zu den Themen Wald, Holz, 
Forstwirtschaft, Naturschutz, Tourismus und 
Jagd. Forstliche Unternehmen aus der Region 
präsentieren eine große Anzahl an  Leistungen 
und Produkten. W
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o! Reichenbacher Tafel e.V.:

Einladung zur „Langen Tafel“ am 13. September – dem Tafeltag
Unter dem Motto „Die Tafeln. 60.000 helfende Menschen. Eine Stimme gegen Armut und 
Lebensmittelverschwendung.“ findet 2017 der alljährliche Tafeltag statt. 930 Tafeln mit 
unterschiedlichen Konzepten, über 60.000 helfende Menschen mit unterschiedlichsten Talenten, 
Persönlichkeiten und Herkunft – die Reichenbacher Tafel ist eine davon.

45 helfende Menschen sind Woche für Woche in Reichenbach für die Tafel im Einsatz und sammeln 
Lebensmittel, die zu gut für die Tonne sind, aber von Handel nicht mehr verkauft werden können. 
Vom krummen Gemüse über das Brot und den Kuchen vom Vortag  bis hin zum Joghurt am 
Mindesthaltbarkeitsdatum werden täglich zahlreiche Kisten Lebensmittel in der Tafel von unseren 
Fahrzeugen angeliefert. 2016 waren das über 200 Tonnen. Diese 45 helfenden Menschen unterstützen 
damit in Reichenbach, Lengenfeld und Netzschkau Menschen aus der Umgebung, denen es nicht so 
gut geht, die nicht auf der Sonnenseite des Lebens stehen, bei der Bestreitung des Lebensunterhaltes. 
Neben einem oder zwei Beuteln Lebensmitteln finden unsere Gäste noch Lebenshilfe, Beratung oder 
einfach nur mal zuhören bei uns. Und manchmal gibt es einen besonderen Tag – wie den Tafeltag.

Der Reichenbacher Tafel e. V. wird den Tafeltag am 13. September, von 11:00 bis 15:00 Uhr mit 
einer langen Tafel begehen. Es werden Führungen durch die Tafelräume angeboten, bei denen Fragen 
beantwortet werden und Vorurteile abgebaut werden können. Bei Imbiss und Getränken gibt es die 
Gelegenheit untereinander ins Gespräch zu kommen. Des Weiteren stellen sich weitere soziale Vereine 
und Beratungsstellen vor. Angesprochen wurden unter anderem die DRK Suchtberatung, der Mieterverein 
Vogtland e. V., der VdK, der Betreuungsverein Vogtland usw.
Tafelgäste, Mitarbeiter, Nachbarn der Tafel, Interessenten, Reichenbacher, Netzschkauer und Lengenfelder 
sind ebenso herzlich eingeladen wie die vogtländlischen Kandidaten der Bundestagswahl 2017. Letztere 
bitten wir um eine kurze Rückmeldung unter 03765 717893 oder info@reichenbacher-tafel.de.
Mehr: www.reichenbacher-tafel.de oder auf Facebook.  Petra Düntsch, im Namen des Vorstandes

Selbsthilfegruppe „Trockene Alkoholiker“ Reichenbach e.V., DRK-Suchtberatung:

Grillfest
Die Selbsthilfegruppe „Trockene Alkoholiker“ Reichenbach lädt alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
der Selbsthilfegruppe, Betroffene und Ehemalige am Dienstag, 05. September ab 15:30 Uhr zu 
einem Grillfest an das Besucherbergwerk Alaunwerk Mühlwand recht herzlich ein. 
An diesem Tag soll ein Dank an diejenigen gerichtet werden, die den Weg aus der Abhängigkeit 
in ein unabhängiges und suchtfreies Leben geschafft haben. Gemeinsam wird die mehrjährige 
Abstinenz anerkannt und gewürdigt. Das seit vielen Jahren stattfindende Treffen unter Einladung 
des Oberbürgermeisters ist zu einer festen Größe geworden. Für die Mitglieder der Selbsthilfegruppe 
stellt die Zusammenkunft eine wichtige Etappe in ihrem alkoholfreien Leben dar.
Heidemarie Arzt

Verbraucherzentrale Sachsen:

Energieausweis: endlich 
erklärt

Wie kann der Energieausweis Eigentümern, 
Mietern und Käufern weiterhelfen? 

Auf den ersten Blick soll er zeigen, wie 
energieeffizient ein Gebäude ist: Der 
Energieausweis. Eigentümer, Mieter und Käufer 
sollen Klarheit erhalten über die zu erwartenden 
Energiekosten einer Immobilie. 
Was steht drin?
Den fünfseitigen Energieausweis gibt es in zwei 
Formen: Als Bedarfsausweis enthält er die Kennwerte 
für den Energiebedarf, als Verbrauchsausweis 
diejenigen für den Energieverbrauch. Der 
Energiestandard des Gebäudes wird mittels 
Energieeffizienzklassen von A+ bis H veranschaulicht. 
Wer braucht einen Energieausweis?
Verpflichtend ist der Energieausweis immer dann, 
wenn ein Gebäude neu gebaut, umfassend saniert, 
verkauft oder neu vermietet werden soll.  
Wer stellt den Energieausweis aus?
Ein Energieausweises muss von Fachleuten mit 
besonderer Qualifikation ausgestellt werden.  
Was kann der Energieausweis nicht?
Der Verbrauchsausweis liefert Mietinteressenten 
keine genaue Prognose über die künftigen 
Heizkosten. Denn die Werte darin werden 
maßgeblich vom Nutzerverhalten beeinflusst. 
Alle Energieausweise beziehen sich auf das 
ganze Gebäude, nicht  auf einzelne Wohnungen. 
Die Lage der Wohnung im Gebäude spielt aber 
eine erhebliche Rolle für den Energieverbrauch. 
Bei allen Fragen zum Energieverbrauch in privaten 
Haushalten hilft die anbieterunabhängige 
Energieberatung der Verbraucherzentrale Mietern 
und Eigentümern: Mehr: www.verbraucherzentrale-
energieberatung.de oder 0800  809802400 (kostenfrei).



Reichenbacher Anzeiger 10/17, 25.08.2017 21



Reichenbacher Anzeiger 10/17, 25.08.201722

Änderungen vorbehalten! Für den ärztlichen Notfalldienst wenden 
Sie sich bitte an die Rettungsleitstelle Plauen, Tel. 03741 19222. Sie 
können die diensthabenden Allgemeinmediziner und Fachärzte der 
Kinder- und Frauenheilkunde, HNO- und Zahnärzte außerdem Ihrer 
Tagespresse entnehmen.

Apothekenbereitschaft im August und September 2017

Während des Notdienstes von 20.00 Uhr abends bis 8.00 Uhr morgens 
werden nur ärztliche Rezepte beliefert und dringend benötigte 
Medikamente abgegeben.
Wechsel: früh, 08:00 Uhr

Alte Stadt Apotheke, Reichenbach, Marktstraße 4/5, Tel. 03765 12184	
Notdienst am: 31.08. / 13.09. / 26.09. 
Apotheke am Solbrigplatz, Reichenbach, Solbrigplatz 3, Tel. 03765 13224
Notdienst am: 05.09. / 18.09. / 23., 24.09. / 29.09.
Pelikan-Apotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 9, Tel. 03765 14711	
Notdienst am: 30.08. / 12.09. / 25.09. / 30.09.
Sonnen-Apotheke, Reichenbach, Albert-Schweitzer-Str. 1, Tel. 03765 12121	
Notdienst am: 09.09. / 15.09. / 28.09.
Alte Apotheke, Lengenfeld, Badergasse 3, Tel. 037606 8414	
Notdienst am: 08.08. / 15.08. / 22.08. 
Stadt Apotheke, Lengenfeld, Markt 5, Tel. 037606 2345	
Notdienst am: 26., 27.08. / 01., 02., 03.09. / 04.09. / 08.09. / 10.09./ 
14.09. / 21.09. / 27.09. 
Schloss-Apotheke, Mylau, Markt 9, Tel. 03765 34615		
Notdienst am: 06.09. / 19.09.
Anker Apotheke, Netzschkau, Mittelstraße 2, Tel. 03765 34020	
Notdienst am: 25.08. / 07.09. / 20.09. /  
Apotheke Neumark, Werdauer Straße 12, Tel. 037600 2328
Notdienst am: 11.09. / 16., 17.09. / 22.09. /  
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